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Sehr geehrter Kunde

Vielen Dank, dass Sie sich für den Kauf dieser LEICA D-LUX 4 
entschieden haben. Bitte lesen Sie sich diese Bedienungsanleitung 
aufmerksam durch und verwahren Sie sie für spätere Zwecke.
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Vorsichtsmaßnahmen

FCC-Hinweis:

Dieses Gerät wurde getestet und leistet den Grenzwerten eines Digitalgerätes der Klasse 

B Genüge, gemäß Teil 15 der FCC-Bestimmungen. Diese Grenzen gewährleisten einen 

ausreichenden Schutz vor störenden Interferenzen bei einer Verwendung im Haushalt. 

Dieses Gerät erzeugt, nutzt und kann Radiofrequenzenergie abstrahlen und bei einer mit 

den Anweisungen nicht übereinstimmenden Installation und Verwendung schädliche Stö-

rungen der Radiokommunikation erzeugen. Dennoch kann nicht dafür garantiert werden, 

dass Störungen bei einer Nutzung im Haushalt vollkommen ausgeschlossen sind. Sollte 

dieses Gerät den Empfang von Radio oder Fernsehen stören, was durch das Ein- und 

Ausschalten des Gerätes festgestellt werden kann, können Sie versuchen, die Störungen 

durch eine oder mehrere der folgenden Maßnahmen zu beheben:

Empfänger angeschlossen ist.

FCC-Hinweis: Um einen fehlerfreien Betrieb zu gewährleisten, den beiliegenden Montage-

anweisungen folgen und nur abgeschirmte Schnittstellenkabel mit Ferritkern verwenden, 

wenn der Anschluss an einen Computer oder ein Peripheriegerät erfolgt.

Bei Modifikationen, die nicht ausdrücklich von der für die Konformität verantwortlichen Par-

tei abgenommen worden sind, verliert der Benutzer das Recht zum Betrieb des Gerätes.

FOLGENDES IST NUR FÜR KANADA GÜLTIG
Dieses Digitalgerät der Klasse B entspricht der kanadischen Norm ICES-003.

Ihr Gerät wird von einem wiederverwertbaren Lithium-Ion-

Batterie betrieben. Informationen zur richtigen Entsorgung Ihrer 

Batterie erhalten Sie unter 1-800-8-BATTERIE.

FOLGENDES IST NUR FÜR DIE U.S.A. GÜLTIG

Konformitätserklärung
Handelsname:  LEICA

Modellnummer:  D-LUX 4

Verantwortliche Partei /   Leica Camera AG, 

Kontakt Support: Oskar-Barnack-Straße 11, 

 D-35606 Solms, 

 Tel.: +49 (0) 64 42-208-0, 

 Fax: +49 (0) 64 42-208-333, 

 www.leica-camera.com,

 info@leica-camera.com

Dieses Gerät entspricht Teil 15 der FCC-Bestimmungen. Der Betrieb ist von 

folgenden zwei Bedingungen abhängig: (1) Dieses Gerät erzeugt keine Störungen; 

fehlerhaften Betrieb zur Folge haben könnten.

LEICA D-LUX 4
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FOLGENDES IST NUR FÜR GROSSBRITANNIEN GÜLTIG

Das Typenschild befindet sich auf der Unterseite Ihrer Digitalkamera.

Vorsicht bei AC-Kabeln
Bitte lesen Sie folgenden Text zu Ihrer eigenen Sicherheit aufmerksam durch. Für Ihre Sicherheit 

und Annehmlichkeit verfügt dieses Gerät über einen dreipoligen Spritzgussstecker. Eine 5 Ampere 

starke Sicherung ist in den Stecker integriert. Sollte die Sicherung ausgewechselt werden müssen, 

bitte sicherstellen, dass diese 5 Ampere entspricht und von ASTA oder BSI bis BS1362 geneh-

migt ist. Bitte sehen Sie nach der ASTA-Kennzeichnung oder BSI-Kennzeichnung 

g

auf dem 

Sicherungskörper. Wenn der Stecker über eine abnehmbare Sicherungsabdeckung verfügt, diese 

nach dem Auswechseln der Sicherung wieder aufsetzen. Bei fehlender Sicherungsabdeckung darf 

der Stecker nicht verwendet werden, bis eine Ersatzabdeckung aufgesetzt wurde. 

Sicherungsabdeckungen sind bei Ihrem Händler erhältlich.

ACHTUNG:

SOLLTE DER IM LIEFERUMFANG ENTHALTENE SPRITZGUSSTECKER NICHT FÜR IHRE 

HAUSHALTSSTECKDOSE GEEIGNET SEIN, DIE SICHERUNG HERAUSNEHMEN, DEN 

STECKER ABTRENNEN UND ENTSPRECHEND ENTSORGEN.

ES BESTEHT STROMSCHLAGGEFAHR, WENN DER ABGETRENNTE STECKER IN EINE 

BELIEBIGE STECKDOSE MIT 13 AMPERE EINGEFÜHRT WIRD.

Wenndie Montage eines neuen Steckers notwendig ist, bitte die nachstehend genannten Ver-

kabelungsvorschriften beachten. Bei Zweifel wenden Sie sich an einen qualifizierten Elektriker.

WICHTIG
Die Adern des Netzkabels sind gemäß folgenden Verkabelungsvorschriften farblich gekenn-

zeichnet:   Blau: Neutral   Braun: Live

Sollten diese Farben nicht den Farbmarkierungen der Anschlusspole Ihres Steckers entspre-

chen, verfahren Sie bitte wie folgt:

Das blaue Kabel muss mit dem Anschlusspol verbunden werden, der mit dem Buchstaben 

N gekennzeichnet oder Schwarz oder Blau ist. Das blaue Kabel muss mit dem Anschlusspol 

verbunden werden, der mit dem Buchstaben N gekennzeichnet oder Schwarz oder Blau ist.

WARNUNG: NICHT DAS KABEL ERDEN, DASS MIT DEM BUCHSTABEN E, DEM ERDUNGS-

SYMBOL  ODER DURCH DIE FARBE GRÜN ODER GRÜN/GELB GEKENNZEICHNET IST. 

DIESER STECKER IST NICHT WASSERDICHT UND MUSS TROCKEN GEHALTEN WERDEN.

Vorder Inbetriebnahme
Nehmen Sie die Abdeckung des Verbindungselements ab.

Auswechselnder Sicherung
Die Position der Sicherung ist von der Art des Netzsteckers (Abb. A und B) abhängig. Prüfen 

Sie den Netzstecker und folgen Sie nachstehenden Anweisungen. Die Abbildungen können 

vom tatsächlichen Netzstecker abweichen.

1. 2.

Öffnen Sie die Sicherungsabdeckung mit Hilfe eines Schraubendrehers. Wechseln Sie die 

Sicherung aus und schließen oder befestigen Sie die Sicherungsabdeckung.
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Sicherheitsanweisungen

Bitte lesen Sie folgende Sicherheitsanweisungen vor der ersten Inbetriebnahme 

aufmerksam durch und beachten Sie diese während der Verwendung des Gerätes.

Personenschutz

Vermeiden von Schäden am Gerät

Bitte beachten Sie: 

hier gezeigten Abbildungen unterscheiden.

-

gen sind Handelsmarken der betroffenen Unternehmen.

Achtung: Um die Risiken von Brand, Stromschlag und Störungen zu senken, 

ausschließlich empfohlenes Zubehör verwenden und das Gerät nicht dem Re-

gen oder Feuchtigkeit aussetzen. Nicht die rückseitige Abdeckung abnehmen. 

Bitte wenden Sie sich für Reparaturarbeiten an Ihren Leica Kundendienst.

Hinweis: Urheberrechtgeschützt. Die Aufnahme von geschäftlich genutzten Tonbän-

dern / Disks oder sonstigem veröffentlichem / verbreitetem Material (teilweise ebenfalls 

für eine private Nutzung) kann zu einem Verstoß gegen die Urheberrechte führen. 

Kamera 

-

den an der Linse und dem LCD-Monitor zu vermeiden.

warmem Leitungswasser angefeuchteten Tuch ab und trocken Sie sie mit 

einem sauberen und trockenen Tuch ab.

LCD-Monitor
Der Monitor wurde unter Anwendung von Hochpräzisionstechnologie konzipiert. Dennoch 

kann es vorkommen, dass vereinzelt dunkle oder leuchtende Pixel auf dem Display zu 

erkennen sind. Diese Pixel-Fehler sind normal und erscheinen nicht auf den Fotos.

Objektiv 

am Gerät zu vermeiden.

Kondensation 

Kondenswasser kann unter bestimmten Bedingungen auftreten. Schalten Sie 

in diesem Fall die Kamera aus und lassen Sie sie ca. zwei Stunden lang ruhen. 

und trockenen Tuch ab.

Störungen an der Kamera führen.
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Akku (Lithium-Ion-Akku)

Halten Sie die Anschlusspole frei von Schmutz, Sand, Flüssigkeiten und Fremdkörpern.

reinigen. Augen mit ausreichend Leitungswasser ausspülen und nicht reiben. Anschlie-

ßend einen Arzt aufsuchen.

Ladegerät 

einem Überhitzen oder Brandrisiken vorzubeugen.

Verwenden Sie ein für Ihre Steckdose geeignetes Netzkabel.

Bei längerer Nichtbenutzung des Gerätes
-

tur von 15 - 25 °C.

-

durch entlädt und an Leistung verliert.

-

mittel (Kieselgel, erhältlich im Fachhandel).

Speicherkarten

elektromagnetischen Wellen aus und verwahren Sie diese nicht an einem Ort mit stati-

scher Elektrizität. Die Karte nicht verbiegen oder fallen lassen. Andernfalls können die 

aufgezeichneten Daten beschädigt oder verloren gehen.

Bilddaten
-

mera beschädigt oder falsch benutzt wird. Leica übernimmt keine Verantwor-

tung für Schäden, die aus dem Verlust von aufgezeichneten Daten herrühren.

Verwendung eines Stativs

herausgenommen werden.

-

schraube zu setzten, damit weder der Kameraboden zerkratzt, noch das Gewinde beschä-

digt wird. Aus den gleichen Gründen sollten Sie die Stativschraube nicht zu fest anziehen.
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Vorbeugen von Fehlern

Umgang mit der 
Kamera

Nehmen Sie die Kamera aus Ihrer Hosentasche bevor Sie sich setzen.

Schäden verursachen können.

Kamera.

Kamera:

Reinigung 
Chemikalien in Berührung bringen. 

-

der Beschichtung zu vermeiden.

-

ten in Berührung bringen.

verwenden. Das Gehäuse ausschließlich mit einem feuchten Tuch 

reinigen und anschließend mit einem trockenen Tuch nachwischen.

Zur Reinigung stets 

den Akku heraus-

nehmen oder den 

Netzstecker ziehen!

Vorbeugen von Feh-
lern und Störungen

-

gnetischen Geräten entfernt, wie:

 - Fernsehgeräten

 - Mikrowellenöfen

 - Videospielen

 - Radiosendern

 - Hochspannungsleitungen etc.

Diese Elemente können die Ton- oder Bildwiedergabe der 

beschädigte Daten oder eine verzerrte Bildwiedergabe können 

die Folge sein.

Bei Störungen der Kamera:

1. Schalten Sie die Kamera aus

2. Nehmen Sie den Akku 

heraus

3. Setzen Sie den Akku wieder 

ein

4. Schalten Sie die 

Kamera ein

Aufbewahrung von 
Speicherkarten

und elektromagnetischer Strahlung schützen.Beschädigte Karten können 

Datenverlust zur Folge haben!

Speicherkarte:

Störungen entstehen.

LCD-Monitor
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Impressum

Entsorgung

beiliegender Hülle aufbewahren. Den Akku nicht fallen lassen.

Schäden. Beschädigte Akkus nicht länger verwenden.

Explosionsgefahr.

gesetzlichen Vorschriften.

Brandrisiko.

-

empfang beeinträchtigen. Halten Sie das Ladegerät mindestens 1 

Meter vom Radio entfernt.

geben. Dies stellt keine Störung dar.

Steckdose gezogen werden, um den Stromverbrauch vollkom-

men zu unterbrechen.

Wiederaufladbarer Lithium-

Ionen-Akku. Die Energieer-

zeugung ist von der chemi-

schen Reaktion im Inneren 

der Zelle abhängig. Diese 

Reaktion wiederum ist von 

der Umgebungstemperatur 

und Feuchtigkeit abhän-

gig. Zu hohe oder niedrige 

Temperaturen verkürzen die 

Lebensdauer des Akkus.

Akku / Ladegerät:

QuickTime und das QuickTime-Logo sind Handelsmarken oder eingetra-

gene Handelsmarken von Apple Computer Inc. und machen eine Lizenz 

erforderlich.

Akkus nicht im normalen Hausmüll entsorgen. Als Kunde sind Sie gesetzlich 

Kleben Sie die Pole ab, um einen Kurzschluss zu vermeiden. 

Folgende Zeichen sind auf Akkus mit gefählichen Substanzen zu sehen:

-Pb = Akku enthält Blei -Pb = Akku enthält Kadmium

-Pb = Akku enthält Quecksilber -Li   = Akku enthält Lithium

Die qualitativ hochwertigen Materialien dieses Gerätes können wiederver-

wendet werden. Das Gerät darf nicht im Hausmüll entsorgt werden und 

kann kostenfrei an einer entsprechenden Sammelstelle der Gemeinde 

abgegeben werden. Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an Ihre 

örtliche Behörde.
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1.

2.

1.

2.

Namen der Komponenten

Riemenöse

LCD-Monitor

Modusschalter

AV-Ausgang / USB

DC-Eingang

Ausg. Comp.

AF/AE-Sperre

Programmmodus

Wiedergabemodus
Stativ 

Gewinde

Programm-Modus
für automatische 
Belichtungsauf-
nahme

Schnappschuss- 
Modus
für automatische 
Aufnahme

Blendenpriorität
zur Speicherung 
der Blendenpri-
orität

Individueller Modus 2 
für zuvor gespeicher-
te Einstellungen 2

Auslösepriorität
zur Speicherung 
der Auslösepriorität

Manuelle Belich-
tung 
für manuelle Be-
lichtungsaufnahme

Individueller Modus 1 
für zuvor gespeicher-
te Einstellungen 1

Laufbild-Modus
für Filmaufnahme

Szenen-Modus
für szenenbasierte 
Aufnahmen

Cursor auf / Belichtung 
/ Bracketing

Cursor rechts /
Blitzlichteinstellung

Cursor ab /
Fn-KnopfMENÜ/EINST.

Cursor links /
Selbstauslöser

ModusradAuslöser

EIN-/AUS-Schalter

Mikrofon
Blitzschuh

Zoomhebel

Selbstauslöser
Anzeiger / 
AF-Hilfslicht

Blitzlichtknopf

Blitzlicht

Fokus

Anzeige
LCD-Modus Serie / Löschen

Lautsprecher

Seitenverhältnis-
Schalter

AF/Makro/MF-
Schalter

Klappe Karten- / 
Akkuaufnahme
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Über den LCD-Monitor

1 Wiedergabemodus 8 Verzeichnis- / Dateinummer 15 Aufnahmedatum, -zeit und -ort

2 Geschütztes Bild 9 Bild Gesamtanz. Bilder 16 Blende / Verschlusszeit

3 Favoriten 10 Aufnahmezeit Laufbilder 17 Reisetag

4 Mit Textstempel 11 Histogramm 18 Power-LCD-Modus

5 12 Aufnahmeinformation 19 Anz. an DPOF-Drucken

6 Qualität 13 Bevorzugte Einstellungen 20 Audiowiedergabe

7 Akku-Kapazitätsanzeige 14 Belichtungsausgleich  

Aufnahme

Aufnahme mit 
Einstellungen

Wiedergabe

1 Aufnahmemodus 6 Akku-Kapazitätsanzeige 11 Verschlusszeit

2 Blitzmodus 7 Anzahl an gespeicherten Aufnahmen 12 Blendwert

3 Fokus 8 Interner Speicher 13 AF-Bereich

4 9 Aufnahmestatus 14 Messmodus

5 Qualität 10 15 Bildstabilisator

1 Makromodus 8 Name 15 Belichtungsausgleich

2 Weißabgleich 9 Histogramm 16 Aktuelle(s) Datum, Uhrzeit und Zielort.

3 ISO-Empfindlichkeit 10 Reisedatum 17 Power-LCD-Modus

4 Bildqualität 11 Abgelaufene Aufnahmezeit 18 Intelligente Belichtung

5 Fokusbereich 12 Alter / Ort 19 Serienbild-Betrieb

6 Verbleibende Aufnahmezeit 13 Min. Verschlusszeit 20 Quick-AF

7 Spot-AF-Bereich 14 Selbstauslösermodus 21 Reisetag
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Über den LCD-Monitor

Nicht möglich in:

- Wiedergabe 

 modus

Helligkeitsregelung
des Monitors

Wählen Sie den LCD-
Modus aus

Nicht möglich in 

der Menüanzeige

Wechseln der 
Anzeige

Wiederholt drücken

Wenn [REISEDATUM] und/oder [ALTER] eingestellt ist, werden 
die Tage ab dem Reisedatum / Geburtsdatum gezählt.

In Diashows

Im Aufnahmemodus

Im Wiedergabemodus

Normale Helligkeit

Das Bild auf dem Monitor kann besser 
gesehen werden (heller, z. B. im Freien)

Automatische Helligkeitsein-
stellung

Gedrückt halten Erneut drücken

Das Histo-
gramm zeigt 
die Helligkeit 

an.

Die Richtli-
nien helfen, 
die Kamera 

auszurichten.
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HINT

Zum Histogramm

Farbe angezeigt, da die gemachte Aufnahme und das Histogramm nicht miteinander übereinstimmen.

-
weise nicht überein.

-
beitungssoftwares, die auf dem Computer etc. Anwendung finden

 und während der Wiedergabe .

Ein Histogramm ist ein Graph, der die Helligkeit auf einer horizontalen Achse anzeigt (von 

Hierdurch ist es möglich, die Belichtung einer Aufnahme zu prüfen.

Beispiel eines Histogramms:

Dunkle, halbdunkle und 

helle Bereiche werden 

gleichmäßig abge-

stimmt, um die Aufnah-

me zu ermöglichen.

Richtige Belichtung ÜberbelichtungUnterbelichtung

TIPP

In einem helleren 

Bereich wird das Bild 

überbelichtet. Bilder 

in einem vorwiegend 

weißen Bereich verfügen 

ebenfalls über ein sol-

ches Histogramm.

In einem dunkleren 

Bereich wird das Bild 

unterbelichtet. Bilder 

in einem vorwiegend 

dunklen Bereich, wie 

Nachtlandschaften, 

verfügen ebenfalls über 

ein solches Histogramm.
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Erste Inbetriebnahme

Prüfen Sie, ob folgende Teile im Verpackungsumfang enthalten sind. Sollten 
Teile fehlen, wenden Sie sich bitte an Ihren Leica Händler.

Lieferumfang

Dieses Zubehör ist auf Ihre LEICA D-LUX 4 abgestimmt und erweitert ihre Einsatzmöglichkeiten.

Originalzubehör

Ihre Aufnahmen im internen Speicher speichern und über diesen wiedergeben.

dieser Bedienungsanleitung als Karte bezeichnet.

1,2,3 Nur ein Artikel, je nach Land.

Artikel Typ Artikelnummer

Akku (USA) 1  BP DC4-U 18 645

 ˝  (EU) 1 BP DC4-E 18 644

Akkubehälter - 423-068.801-012

Ladegerät (USA) 2 BC DC4-U 423-068.801-007

 ˝  (EU) 2 BC DC4-E 423-068.801-006

Netzkabel (EU) 3 EU 423-068.801-019

 ˝  (UK/HK) 3 UK 423-068.801-020

 ˝  (AUS) 3 AUS 423-068.801-023

Trageriemen - 424-026.006-000

USB-Kabel - 424-025.004-000

AV-Kabel  424-025.005-000

Objektivkappe - 423-081.501-004

Riemen Objektivkappe - 423-081.501-005

Capture One 4 DVD Software  

Artikel Typ Artikelnummer
Netzgerät (USA) 4 ACA-DC4-US 18 641
 ˝  (UK/HK) 4 ACA-DC4-UK/HK 18 643
 ˝  (AUS) 4 ACA-DC4-AUS 18 649

Netzkabel (UK/HK) UK 423-068.801-020
 ˝  (US) US 423-068.801-021
 ˝  (AUS) AUS 423-068.801-023

Blitzlichtgerät  CF 22 18 694 
Leuchtrahmen-Sucher - 18 696

Handgriff - 18 697

Verbindungskabel CV1 / CV1-J (Japan) 18 692 / 18 693

Lederetui  schwarz/braun 18 690 / 18 689

 4 Netzgerät ist nicht verfügbar in Russland, Singapore und Taiwan.

 Bitte beziehen Sie sich zur Verwendung von Zubehör auf die dem Zubehör 
beiliegende Bedienungsanleitung.

1.

2.

14



rot über und beginnt zu blinken, sobald die Akku Kapazität verbraucht ist. Laden Sie den 
Akku auf oder wechseln Sie sie gegen eine neue aus.

wird, hat der Akku seine maximale Lebensdauer erreicht. Kaufen Sie in diesem Fall einen 
neuen Akku.

Akku Kapazität

des Betriebs/Ladevorgangs 
warm.

aufgeladen werden, selbst wenn 
er nicht vollkommen entladen ist.

-
chenden Ladegerät und in einem 
geschlossenen Raum aufladen.

-
mera aufgeladen werden, selbst 
wenn das optionale Netzgerät 
verwendet wird.

wenn die Akkutemperatur zu 
hoch ist -> längere Ladezeit!

Laden Sie den Akku 
solange auf, bis die grüne 
Anzeige erlischt

(nach ca. 120 Min.)

Aufladen des Akkus

Das Netzkabel anschlie-
ßen (falls außerhalb den 
USA)

Den Akku einsetzen
Stellen Sie sicher, dass der 
Akku richtig eingesetzt ist.

Gebrauch heraus.
-

herausnehmen.

Klammern) von den Kontakten 
des Netzsteckers fernhalten. 
Andernfalls kann Brand und/oder 
Stromschlag durch Kurzschluss 
oder entstehende Hitze die Folge 
sein.

Stellen Sie sicher, dass das 

Einsetzen des Akkus

Die Klappe schließen
Den Freigabehebel sperren

Die Klappe öffnen Den Akku einsetzen
Eindrücken, bis ein Klick 
zu hören ist

Der Akku ist bei Lieferung der 
Kamera nicht aufgeladen.

Akkulebensdauer gemäß CIPA-Standard:

~ 380 mögliche Aufnahmen

3.

4.

Den Akku herausnehmen

TIPP
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5.

Erste Inbetriebnahme

TIPP
Schalten Sie das Gerät nicht aus, nehmen Sie den Akku nicht heraus und ziehen Sie das 
Netzgerät nicht ab, wenn die Zugriffsanzeige aufleuchtet (wenn Bilder wiedergegeben 
oder gelöscht werden, oder wenn der interne Speicher der Karte formatiert wird).
Setzen Sie die Kamera keinen Stößen oder Schwingungen aus. Die Karte und die Daten 
auf der Karte können hierdurch beschädigt werden und Funktionstörungen des Gerätes 
die Folge sein.

Vorsichtsmaßnahmen in Bezug auf die Karte und Kamera

Stellen Sie sicher, dass das 
Gerät ausgeschaltet ist. Wenn 
keine Karte verwendet wird, 
kann nur eine begrenzte 
Anzahl an Bildern im internen 
Speicher gespeichert werden.

Einsetzen der Karte

Die Karte einsetzen
Eindrücken, bis ein 
Klick zu hören ist

Die Klappe öffnen

Folgende Vorgänge können mit diesem Gerät ausgeführt werden:
-

cher gespeichert und über diesen wiedergegeben werden.
-

speichert und über diese wiedergegeben werden.
 Bei Verwendung des internen Speichers (  Zugriffsanzeige)

 Zugriffsanzeige)

Karte berühren. Zum Herausneh-
men die Karte eindrücken, bis ein 
Klick zu vernehmen ist. Die Karte 
senkrecht herausziehen.

oder auf der Karte können infolge 
von elektromagnetischen Wellen, 
statischer Elektrizität oder eines 
Ausfalls der Kamera oder der 
Karte beschädigt werden oder 
verloren gehen. Wir empfehlen, 
wichtige Daten auf einem Compu-
ter etc. zu speichern.

oder einer sonstigen Ausstattung 
formatieren. Formatieren Sie die 
Karte nur in der Kamera, um deren 
richtigen Betrieb zu gewährleisten.

Kindern fern, um zu vermeiden, 
dass diese die Karte verschlucken.

Die Klappe schließen
Den Freigabehebel 
sperren

Kartentyp Technische Eigen-
schaften

SD-Speicherkarte
(4 MB bis 2 GB)
Formatierung: FAT12/FAT16*

 

und Schreibge-

schwindigkeit.

schreibschutz.
SDHC-Speicherkarte
(4 MB bis 32 GB)
Formatierung: FAT32*

MultiMediaCard

*Format gemäß SD-Standard.
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6.

 Karte.

 Interner Speicher

-
mera nicht im [WIEDERGABE]-Modus 
befindet.

[UHREINST.] aus.

lang aufgeladenen Akku ein, um die 
Uhrzeiteinstellungen 3 Monate lang 
selbst bei herausgenommenem Akku 
zu sichern.

kann das richtige Datum  
nicht auf die Bilder gedruckt werden. Wiederholt drücken

Wählen und drücken Sie 
den gewünschten Punkt

Drücken Sie auf [MENÜ/EINST.]
Schalten Sie die Kamera 
nach der Zeiteinstellung aus

Es kann ebenso eine Weltzeit eingestellt werden:
01  Wählen Sie [WELTZEIT] aus dem [SETUP]-Menü und drücken Sie auf �.
02  Drücken Sie auf �, um [WOHNORT] anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST.].
03  Drücken Sie auf ��, um die Ortszeit anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST.].
04  Drücken Sie auf �, um [ZIELORT] anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST.]. 
05  Drücken Sie auf ��, um den Zielort anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST.].
06  Drücken Sie auf [MENÜ/EINST.], um das Menü zu verlassen.
 -  Wenn die Sommerzeit eingestellt  wird, drücken Sie auf �. (Die Zeit verschiebt sich 
   um eine Stunde). Drücken Sie erneut auf �
 -  Das Symbol des Reiseziels erscheint , wenn am Reiseziel gemachte Aufnahmen 
   wiedergegeben werden.

Einstellen von Sprache, Zeit 
und Datum

Drücken Sie auf 
[MENÜ/EINST.]

Es kann ebenso ein Reisedatum eingestellt werden:
01  Wählen Sie [REISEDATUM] aus dem [SETUP]-Menü aus und drücken Sie auf �.
02  Drücken Sie auf �, um [SET] anzuwählen, dann auf [MENU/SET].
03  Drücken Sie auf ����, um die Abfahrtszeit anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST.].
04  Drücken Sie auf ����, um die Rückreisezeit anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST.]. 

05  Drücken Sie auf [MENÜ/EINST.], um das Menü zu verlassen.
 - Die Anzahl an Tagen, die seit dem Abreisedatum verstrichen sind, wird ca. 5 Sekunden  

 lang angezeigt, wenn das Gerät nach dem Einstellen des Reisedatums eingeschaltet   
 wird, oder wenn das Reisedatum eingestellt wurde.

 - Sobald das Reisedatum einstellt wurde, erscheint  unten rechts im Bildschirm.

Die Kamera einschalten (ON) 
und den Modus  einstellen
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Schnappschuss-Modus
-

Scharfeinstellen des Objektes

Das Objekt scharf einstellen, den 
Auslöser halb drücken

Richten Sie den AF-Bereich 
auf Ihr Objekt aus

Die Kamera einschalten (ON) 
und den Modus  einstellen

Wählen Sie den Modus 
 aus 

Die Zustandsanzeige leuchtet 
ca. 1 Sek. lang auf.

- Halten Sie die Kamera  
mit beiden Händen

Wenn die Kamera eine bestimmte 
Art von Szene entdeckt, erscheint 
das entsprechende Symbol oben 
links im Bildschirm.

Szenenerkennung

Erkannte Szene
z. B. intelligentes Portrait

i-Portrait
i-Landschaft
i-Makro
i-Nachtportrait 1

i-Nachtlandschaft 2

1 nur wenn das Blitzlicht auf 
2 nur wenn das Blitzlicht auf 

Wählen  Sie den Modus  und 
richten Sie die Kamera auf Ihr 
Objekt

2.

Die Kamera einschalten (ON) 
und den  Modus einstellen

1.

4.

3.

Dieser   Modus ist in der Lage, automatisch bis zu fünf Szenen zu erkennen. Wenn keine 
dieser Szenenmodi Ihrem Thema entspricht, nimmt die Kamera das Bild in der Standardein-
stellung auf.

nicht scharf:

scharf:
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Fotografieren

Den Auslöser fest drücken

Die Aufnahme wird für 
eine kurze Zeit angezeigt.

Bildansicht

Gesicht der Personen und stellt den Fokus und die Belichtung entsprechend ein. Bei 
Hintergrundbeleuchtung wird die Belichtung automatisch korrigiert, so dass die auf dem 
Gesicht zu sehende Helligkeit optimal eingestellt ist.

-
macht werden. Siehe  Modus auf der Seite 30.

5.
- Je nach Einstellung werden senkrecht 

gemachte Aufnahmen gedreht ange-

zeigt.

- Verwenden Sie ein Stativ, sobald die 

Bewegungswarnung erscheint.

- Beim Betätigen des Auslösers kann 

der Monitor heller oder dunkler wer-

den.
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OPEN

Programm-Modus

Die Zustandsanzeige leuchtet 
ca. 1 Sek. lang auf.

Die Kamera einschalten 
(ON) und den Modus  
einstellen

Stellen Sie das Blitzlicht entspre-
chend der Situation ein.

Stellen Sie das Blitzlicht ein 
oder fahren Sie mit Schritt 4 
fort.

- Halten Sie die Kamera 
mit beiden Händen

Richten Sie den AF-
Bereich auf Ihr Objekt aus

- Um die Einstellungen zu ändern, 

Scharfeinstellen des Objektes

Das Objekt scharf einstellen, 
den Verschluss halb drücken

Verglichen mit dem Schnappschuss-Modus stehen hier weit mehr Menüpunkte zur 
Verfügung, was mehr Freiheit bei der Bildgestaltung bietet. Bitte beziehen Sie sich 
auf Seite 44 für weitere Informationen zum [SETUP]-Menü, und auf Seite 48 für 
Informationen zum [AUFN.]-Menü.

Wählen Sie den  
Modus aus.

Wählen  Sie den Modus  und 
richten Sie die Kamera auf Ihr 
Objekt

2.

Die Kamera einschalten 
(ON) und den  Modus 
einstellen

1.

Aktivieren Sie das Blitzlicht Wählen Sie einen Modus 
aus

3.

- Weitere Informationen zum Blitzlicht finden Sie auf Seite 42.

Wiederholt drücken.

36, zur 
den verschiedenen AF-Einstellungen auf Seite 52
62.

4.

nicht scharf:

scharf:
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- Je nach Einstellung werden 
senkrecht gemachte Aufnahmen 
gedreht angezeigt.

- Verwenden Sie ein Stativ, 
sobald die Bewegungswarnung 
erscheint.

- Beim Betätigen des Auslösers 
kann der Monitor heller oder dunk-
ler werden.

Fotografieren

Den Auslöser fest drücken

Die Aufnahme wird 
für eine kurze Zeit 
angezeigt.

Bildansicht

5.
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OPEN

36, zur 
den verschiedenen AF-Einstellungen auf Seite 52
62.

Die Zustandsanzeige leuchtet 
ca. 1 Sek. lang auf. Die Kamera einschalten 

(ON) und den Modus  
einstellen

Richten Sie den AF-Bereich 
auf Ihr Objekt aus

Wählen Sie einen 
Modus aus

Stellen Sie das Blitzlicht entspre-
chend der Situation ein.

- Um die Einstellungen zu ändern, 

Scharfeinstellen des Objektes

Das Objekt scharf einstellen, 
den Auslöser halb drücken

Blendenpriorität

Stellen Sie höhere Blendenwerte für einen scharfen Hintergrund und niedrigere Blenden-
werte für einen weicheren Hintergrund ein. Verwenden Sie bei einer längeren Verschlusszeit 
ein Stativ. Bitte beziehen Sie sich auf Seite 44 für weitere Informationen zum [SETUP]-Menü, 
und auf Seite 48 für Informationen zum [AUFN.]-Menü.

Stellen Sie den ON/OFF-
Schalter auf ON (Ein), den 
Modusschalter auf  und das 
Modusrad auf 

1.

Stellen Sie über �� 
den Blendenwert ein

- Stellen Sie geringe Blendenwerte 
ein, um den Hintergrund weicher 
erscheinen zu lassen.

- Stellen Sie größere Blendenwerte 
ein, um den Hintergrund schärfer 
erscheinen zu lassen.

- Die richtige Verschlusszeit wird 
automatisch eingestellt.

Stellen Sie den Blendenwert ein 
und richten Sie die Kamera auf 
Ihr Objekt

2.

Wählen Sie den 
Modus aus.

Der aktuelle Blenden-
wert wird angezeigt

4.

Aktivieren Sie das 
Blitzlicht 

3.

- Weitere Informationen zum Blitzlicht finden Sie auf Seite 42.

Wiederholt drücken.

nicht scharf:

scharf:

Stellen Sie das Blitzlicht ein 
oder fahren Sie mit Schritt 4 
fort.
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5.
- Je nach Einstellung werden 

senkrecht gemachte Aufnahmen 
gedreht angezeigt.

- Verwenden Sie ein Stativ, 
sobald die Bewegungswarnung 
erscheint.

- Beim Betätigen des Auslösers 
kann der Monitor heller oder dunk-
ler werden.

Fotografieren

Den Auslöser fest drücken

Die Aufnahme wird 
für eine kurze Zeit 
angezeigt.

Bildansicht
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OPEN

Die Zustandsanzeige leuchtet 
ca. 1 Sek. lang auf.

Die Kamera einschalten 
(ON) und den Modus  
einstellen

Richten Sie den AF-
Bereich auf Ihr Objekt aus

Wählen Sie einen Modus 
aus

Stellen Sie das Blitzlicht entspre-
chend der Situation ein.

Stellen Sie das Blitzlicht ein oder 
fahren Sie mit Schritt 4 fort.

- Um die Einstellungen zu ändern, 

Scharfeinstellen des Ob-
jektes

Das Objekt scharf einstellen, 
den Auslöser halb andrücken

Auslösepriorität

36, zur 
den verschiedenen AF-Einstellungen auf Seite 52
62.

Verschlusszeiten, wenn Sie Spureneffekte auf dem Bild erzeugen möchten. Verwenden Sie 
bei einer längeren Verschlusszeit ein Stativ. Bitte beziehen Sie sich auf Seite 44 für weitere 
Informationen zum [SETUP]-Menü, und auf Seite 48 für Informationen zum [AUFN.]-Menü.

Stellen Sie den ON/OFF-
Schalter auf ON (Ein), den 
Modusschalter auf  und 
das Modusrad auf 

1.

Wählen Sie den 
Modus  aus 

Stellen Sie über �� 
den Blendenwert ein

- Stellen Sie eine längere Ver-
schlusszeit ein, wenn Sie Spu-
reneffekte auf dem Bild erzeugen 
möchten.

- Stellen Sie kürzere Verschlusszei-
ten bei sich schnell bewegenden 

- Der richtige Blendenwert wird 
automatisch eingestellt.

Stellen Sie die Verschlusszeit 
ein und richten Sie die Kamera 
auf Ihr Objekt

2.

4.

Aktivieren Sie das 
Blitzlicht 

3.

- Weitere Informationen zum Blitzlicht finden Sie auf Seite 42.

Wiederholt drücken.

nicht scharf:

scharf:
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- Je nach Einstellung werden 
senkrecht gemachte Aufnahmen 
gedreht angezeigt.

- Verwenden Sie ein Stativ, sobald 
die Bewegungswarnung erscheint.

- Um die Einstellungen zu ändern 

- Beim Betätigen des Auslösers kann 
der Monitor heller oder dunkler 
werden.

Fotografieren

Den Auslöser fest drücken
Die Aufnahme wird für eine 
kurze Zeit angezeigt.

Bildansicht

5.
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OPEN

Die Zustandsanzeige leuchtet 
ca. 1 Sek. lang auf. Die Kamera einschalten 

(ON) und den Modus  
einstellen

Richten Sie den AF-Bereich 
auf Ihr Objekt aus

Wählen Sie einen Modus

Stellen Sie das Blitzlicht entspre-
chend der Situation ein.

Stellen Sie das Blitzlicht ein 
oder fahren Sie mit Schritt 4 
fort.

Manuelle Belichtung

Bestimmen Sie die Belichtung, indem Sie den Blendenwert und die Verschlusszeit 
manuell einstellen. Verwenden Sie bei einer längeren Verschlusszeit ein Stativ. Bitte 
beziehen Sie sich auf Seite 44 für weitere Informationen zum [SETUP]-Menü, und auf 
Seite 48 für Informationen zum [AUFN.]-Menü.

Stellen Sie den ON/OFF-
Schalter auf ON (Ein), den 
Modusschalter auf  
und das Modusrad auf 

1.

Wählen Sie den 
Modus aus.

Stellen Sie über ���� 
die Verschlusszeit und 
den Blendenwert ein

- Drücken Sie den Auslöser zur 
Hälfte, um die Belichtungshilfe 
einzublenden.

Stellen Sie die Verschlusszeit 
und den Blendenwert ein und 
richten Sie die Kamera auf Ihr 
Objekt

2.

Die aktuellen Werte wer-
den angezeigt- Stellen Sie die Verschluss- und 

Blendenwerte auf die Positon 0.

4.

Aktivieren Sie das 
Blitzlicht 

3.

- Weitere Informationen zum Blitzlicht finden Sie auf Seite 42.

Wiederholt drücken.

- Um die Einstellungen zu ändern, 

Scharfeinstellen des Objektes

Das Objekt scharf einstellen, 
den Verschluss halb drücken

36, zur 
den verschiedenen AF-Einstellungen auf Seite 52
62.

nicht scharf:

scharf:
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- Je nach Einstellung werden 
senkrecht gemachte Aufnahmen 
gedreht angezeigt.

- Verwenden Sie ein Stativ, 
sobald die Bewegungswarnung 
erscheint.

- Beim Betätigen des Auslösers 
kann der Monitor heller oder dunk-
ler werden.

Fotografieren

Den Auslöser fest drücken
Die Aufnahme wird für eine 
kurze Zeit angezeigt.

Bildansicht

5.
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Laufbild-Modus

Die Einstellungen zu Fokus, Zoom und Blende erfolgen zu Beginn der Aufnahme. Die 
Tonaufnahme erfolgt gleichzeitig über das eingebaute Mikrofon.

TIPP - Wenn mit dieser Kamera gemachte Laufbilder auf anderen Geräten wiedergegeben wer-

das Laufbild nicht wiedergegeben werden kann. Ebenso können Aufnahmeinformationen 
möglicherweise nicht angezeigt werden.

-  oder 
der optischen Bildstabilisierungsfunktion können nicht genutzt werden.

- Halten Sie die Kamera  
mit beiden Händen

Wählen Sie den Modus 
 aus 

Wählen Sie den Modus  und 
richten Sie die Kamera auf Ihr 
Objekt

Richten Sie den AF-Bereich 
auf Ihr Objekt aus

Wählen Sie das Seitenverhält-
nis und die Qualität aus oder 
fahren Sie mit Schritt 3 fort

Die Zustandsanzeige leuchtet 
ca. 1 Sek. lang auf.

Stellen  Sie den Modus 
ein und schalten Sie die 
Kamera ein.

Die Kamera einschalten (ON) 
und den Modus  einstellen

Qualität Auflösung B/s
Wenn Sie   Seitenverhältnis auswählen.

VGA1 640 x 480 Pixel 30

320 x 240 Pixel
30

10

Wenn Sie  Seitenverhältnis auswählen.

HD1 1280 x 720 Pixel 24

WVGA1 848 x 480 Pixel 30

1 Kann nicht im internen Speicher gespeichert werden.

Seitenverhältnis

2.

3. 1. Drücken Sie auf [MENÜ/
EINST.]

2. Drücken Sie auf �, um den 
[BILDMODUS] anzuwählen.

3. Drücken Sie auf � und 
wählen Sie die Qualität 
über ��aus.

4. Drücken Sie auf [MENÜ/
EINST.]

1.

Stellen Sie das Seiten-
verhältnis ein

- Wählen Sie  oder   als 
Seitenverhältnis aus.
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ON

1

2
4

3
5

6

Unterbrechen der Aufnahme
Den Auslöser erneut ganz 

eindrücken

-  Wenn die Schreibgeschwindigkeit der 
Speicherkarte zu gering ist, wird die 
Aufnahme unterbrochen.

- Es können Filme mit einer Größe von 
bis zu 2 GB gedreht werden.

- Verwenden Sie eine Karte mit 10 
MB/Sek. oder darüber, wenn Sie im 
Hochqualitätsmodus filmen.

Beginnen / Unterbrechen der Aufnahme

Beginnen der Aufnahme
Den Auslöser fest drücken

Während der Wiedergabe von Filmen können Sie sich 
die Funktionen Wiedergabe/Pause (1), Stopp (2), 
Schneller Rücklauf (3), Schneller Vorlauf (4) über die 
entsprechenden Tasten zunutze machen (3 & 4 funk-
tionieren Bild für Bild, wenn der Film pausiert wurde). 
Die Lautstärke kann gesenkt (5) oder erhöht (6)werden, 
indem Sie den Zoomhebel betätigen.

Filmsteuerung Lautstärkenregelung

EinschaltenWählen Sie den Modus  aus

Die Zustandsanzeige leuchtet ca. 
1 Sek. lang auf.

Sehen Sie sich den aufgenommenen Film an
Stellen Sie den Modus  
ein und schalten Sie die 
Kamera ein

Drücken Sie auf ��, um 
den Film auszuwählen

Drücken Sie zur Wieder-
gabe auf � 

 www.apple.com/quicktime/
   download

Film auswählen

- Die verfügbare Aufnahmezeit  
wird oben rechts, die verstrichene 
Aufnahmezeit unten rechts im Bild-
schirm angezeigt.

Scharfeinstellen des Objektes

5.

1.

2.

4.

36.

nicht scharf:

scharf:
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Szenen-Modus

TIPP

1. Drücken Sie auf [MENÜ/EINST.], um das Menü zu öffnen.
2. Drücken Sie �, um den [SZENEMODUS] aufzurufen. 
3. Wählen Sie ein Thema mittels ����aus.
4. Bestätigen Sie über [MENÜ/EINST].

Bildansicht

-  Je nach Einstellung werden senkrecht 

gemachte Aufnahmen gedreht angezeigt.

-  Verwenden Sie ein Stativ, sobald

 die Bewegungswarnung erscheint.

-  Um die Einstellungen zu ändern

-  Beim Betätigen des Auslösers kann

 der Monitor heller oder dunkler werden.

Fotografieren

Den Auslöser fest drücken
Die Aufnahme wird für eine 

kurze Zeit angezeigt.

Scharfeinstellen des Objektes

Das Objekt scharf einstellen, 
den Auslöser halb drücken

Die Zustandsanzeige leuchtet ca. 1 

Sek. lang auf.

Die Kamera einschalten (ON) 
und den Modus  einstellen

- Halten Sie die Kamera  

mit beiden Händen
Richten Sie den AF-
Bereich auf Ihr Objekt aus

- Durch Betätigen des [DISPLAY]-Knopfes erhalten Sie Erklärungen zu jede der Szenen, wenn Sie sich 

im Menü des Modus   befinden. Drücken Sie erneut auf [DISPLAY], um das Menü zu verlassen.

- Je nach gewähltem Szenen-Modus kann eine der folgenden Einstellungen gewählt werden: Der 

Weißabgleich kann nicht geändert werden, das Blitzlicht ist zwangsausgeschaltet, das Histogramm 

wird orangefarben angezeigt, das AF-Hilfslicht ist ausgeschaltet und der Selbstauslöser kann nicht 

eingeschaltet werden, ebenso wie [EMPFINDLICHKEIT] und [FARBE].

1. Die Kamera einschalten 
(ON) und den  Modus 
einstellen

Wählen Sie den gewünschten 
Szenemodus aus oder fahren 
Sie mit Schritt 4 fort

3.

5.

2.

Wählen Sie den   
Modus aus.

Wählen Sie den Modus  und 
richten Sie die Kamera auf Ihr 
Objekt

4.

36, zur 
den verschiedenen AF-Einstellungen auf Seite 52 62.

nicht scharf:

scharf:

-

ra die optimale Belichtung und Farbwiedergabe aus, um das gewünschte Bild zu erhalten.
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Entdeckt hautfarbene Bildbereiche, wie menschliche Gesichter, und fügt einen weichen

Effekt hinzu. Wählen Sie die größtmögliche Tele-Einstellung [T] für beste Ergebnisse.
[SCHÖNE HAUT]

- Wenn ein Teil des Hintergrundes etc. der Farbe der Haut entspricht, wird dieser Teil ebenso geglättet.

- Möglicherweise kann dieser Modus bei ungenügenden Lichtverhältnissen nicht verwendet werden.g

.

Eindrucksvolles Portrait mit stark hautfarbener Tönung. Zoomen Sie das Bild 

so weit wir möglich heran [T], um ein bestmögliches Ergebnis zu erzielen.
[PORTRAIT]

.

Wir empfehlen die Verwendung mit Weitwinkel-Einstellung und des Selbstauslö-

sers mit einer Vorlaufzeit von 2 Sek., wenn Sie ein Selbstportrait machen möchten.
[SELBSTPORTRAIT]

1. Drücken Sie den Auslöser zur Hälfte, um das Bild scharf einzustellen. Die Selbstauslöserlampe 
leuchtet auf, sobald Ihr Bild scharf eingestellt ist. Halten Sie die Kamera ruhig und drücken Sie zur 
Aufnahme den Auslöser fest ein.

2. Wenn die Selbstauslöselampe blinkt, ist das Bild nicht scharf eingestellt. Drücken Sie den Ver-
schluss erneut zur Hälfte, um das Bild scharf einzustellen.

3. Das Bild erscheint automatisch auf dem LCD-Monitor zur Ansicht.
4. Wenn die Aufnahme infolge einer zu niedrigen Verschlusszeit verschwommen ist, empfehlen wir die 

Verwendung des zweiten Selbstauslösers.

- Der Fokusbereich liegt bei ca. 30 cm bis 70 cm.

- Sie können Ihre Selbstaufnahme mit Ton hinterlegen. In diesem Fall leuchtet die Selbstauslöserlampe 

auf, während Sie den Ton aufzeichnen.

- Die Zoomfunktion wird automatisch auf Weit [W] gestellt.

- Der Selbstauslöser kann nur ausgeschaltet oder auf 2 Sekunden eingestellt werden. Wenn die Kamera 

auf 2 Sekunden Vorlaufzeit eingestellt wird, bleibt diese Einstellung erhalten, bis die Kamera ausgeschal-

tet, der Szenen-Modus geändert oder der Aufnahme- oder Wiedergabemodus ausgewählt wurde.

.

Fotografieren von weit entfernten und weiten Landschaften. Die Autofo-

kuseinstellung reicht von 5 m bis ∞.
[LANDSCHAFT]

Portrait mit Nachtlandschaft. Halten Sie die Kamera bewegungslos und achten [NACHTPORTRAIT]

- Verwenden Sie das Blitzlicht und wählen Sie die Einstellung .
- Da die Verschlusszeit abnimmt, sollten Sie ein Stativ und den Selbstauslöser verwenden.
- Stellen Sie den Zoomhebel auf Weit [W]
- Der Fokusbereich beträgt 1,2 m bis 5 m.
- Der Verschluss kann geschlossen bleiben (max. ca. 1 Sek.) nachdem die Aufnahme gemacht 

wurde, was auf die Signalverarbeitung zurückzuführen ist. Dies stellt keine Störung dar.

.

Eine kurze Verschlusszeit wird gewählt, um Bewegungen einzu-
frieren. Empfohlen für Aufnahmen bei Tageslicht.

[SPORT]

oder mehr.
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Bei Fotografieren von Nachtlandschaften wird der Verschluss auf max. 8 
Sek. eingestellt. Verwenden Sie hierzu ein Stativ und den Selbstauslöser.

[NACHTLANDSCHAFT]

- Der Fokusbereich beträgt 5 m bis ∞.
- Der Verschluss kann geschlossen bleiben (max. ca. 8 Sek.) nachdem die Aufnahme gemacht 

wurde, was auf die Signalverarbeitung zurückzuführen ist. Dies stellt keine Störung dar.

Fotografieren von Nahrungsmitteln. Für ein bestmögliches Ergeb-
nis ohne Blitzlicht fotografieren.

[NAHRUNGSMITTEL]

- Der Fokusbereich ist mit jenem des Makromodus identisch. (Makro ) / 5 cm - (Weit 
[W]) / 50 cm - (Tele [T]) bis ∞.

Beim Fotografieren in geschlossenen Räumen und bei Innen-
raumbeleuchtung erhalten Sie natürlichere Farben.

[PARTY]

- Verwenden Sie das Blitzlicht und wählen Sie die Einstellung  oder .
- Verwenden Sie zur Aufnahme das Stativ und den Selbstauslöser.
- Stellen Sie den Zoomhebel auf Weit [W]

.

wiedergeben. Verwenden Sie ein Stativ und den Selbstauslöser.
[KERZENLICHT]

- Der Effekt ist größer, wenn die Aufnahmen ohne Blitzlicht gemacht werden.
- Der Fokusbereich ist mit jenem des Makromodus identisch. (Makro ) / 5 cm - (Weit 

[W]) / 50 cm - (Tele [T]) bis ∞.
.

Für Babyfotos geeignet. Das Alter Ihres Babys kann auf den Fotos ein-

geblendet werden, wenn Sie zuvor dessen Geburtsdatum eingeben.
[BABY 1/2]

Es ist möglich, verschiedene Geburtstage und Namen für [BABY1] und [BABY2] einzugeben. Nach 
Wunsch können diese Informationen während der Wiedergabe eingeblendet werden oder mit Hilfe 
von [TEXTEINGANG] auf dem gespeicherten Bild erscheinen.

Einstellung von Geburtstag/Name:
1. Drücken Sie ��, um das [ALTER] auszuwählen, dann drücken Sie �.
2.  Drücken Sie auf ��, um [EINST.] anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST.].
3. Geben Sie über ���� das Geburtsdatum ein.
4. Drücken Sie zum Abschluss auf [MENÜ/EINST.].
5. Beginnen Sie bei Schritt 1. und wählen Sie [NAME] an, wenn Sie einen Namen hinzufügen möchten.

Annulieren von [ALTER] und/oder [NAME]:
Wählen Sie die Einstellung [AUS] in Schritt 2 der Prozedur zur Einstellung von ‘Geburtstag/Name’ aus.

- Wenn Sie das Blitzlicht verwenden, ist dessen Ausleuchtung schwächer als gewohnt.
- Wenn der Geburtstag oder Name eingegeben wird, wird [ALTER] oder [NAME] automatisch aktiviert.
- Wenn Sie [EIN] anwählen und der Geburtstag oder Name nicht gespeichert wurde, erscheint der 

Einstellbildschirm automatisch.
- Wenn [ALTER] oder [NAME] deaktiviert ist [AUS], selbst wenn der Geburtstag oder der Name einge-

stellt wurde, wird weder das Alter noch der Name eingeblendet.
- Wenn die Kamera eingeschaltet und [BABY1]/[BABY2] eingestellt ist, wird das Alter und der Name 

unten links im Bildschirm ca. 5 Sekunden lang eingeblendet, zusammen mit dem aktuellen Datum und 
der aktuellen Uhrzeit.

- Wenn das Alter nicht richtig angezeigt wird, prüfen Sie die Einstellungen zu Uhrzeit und Geburtstag.
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- Die Einstellungen zu Geburtstag und Name können über [RESET] (Zurückstellen) aufgehoben werden.
- Der Fokusbereich ist mit jenem des Makromodus identisch. (Makro ) / 5 cm - (Weit [W]) / 50 cm - 

(Tele [T]) bis ∞

.

Fotografieren eines Sonnenuntergangs. Die Farbe des Sonnenun-
tergangs kann sehr lebendig reproduziert werden.

[SONNENUNTERGANG]

Für Tierfotos geeignet. Das Alter des Tieres kann auf den Fotos einge-
blendet werden, wenn Sie zuvor dessen Geburtsdatum eingeben.

[TIER]

Die [TIER]-Szene ist mit jener von [BABY 1/2] identisch. Bitte beziehen Sie sich auf [BABY 
1/2] für weitere Informationen.

- In der Grundeinstellung ist das AF-Hilfslichts ausgeschaltet.

.

[HOHE EMPF.]

Einstellung von Seitenverhältnis und Auflösung:
Drücken Sie auf ��, um Auflösung/Seitenverhältnis anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST].

 eingestellt.
- Sie können Ihre Aufnahmen je nach Wunsch für Drucke von 4” x 6” / 10 x 15 cm verwenden.
- Der Fokusbereich ist mit jenem des Makromodus identisch. (Makro ) / 5 cm - (Weit [W]) / 50 cm 

- (Tele [T]) bis ∞

Der Daueraufnahmemodus ermöglicht es, einen entscheidenden Moment 

festzuhalten, indem mehrere Aufnahmen hintereinander gemacht werden.
[SCHNELLE SERIENBILDAUFNAHME]

Einstellung von Seitenverhältnis und Auflösung:
1. Drücken Sie auf ��, um die Auflösung und das Seitenverhältnis anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST].
2. Fotografieren. Es werden solange Aufnahmen gemacht, wie der Auslöser gedrückt wird.

- Die Serienaufnahmegeschwindigkeit ist von den Aufnahmebedingungen abhängig
- Die Anzahl an Serienbildern ist von den Aufnahmebedingungen und der Art und/oder 

dem Zustand der verwendeten Karte abhängig.
- Die Anzahl an Serienbildern steigt nach dem Formatieren.

 eingestellt.
- Sie können Ihre Aufnahmen je nach Wunsch für Drucke von 4” x 6” / 10 x 15 cm 

verwenden.
- Der Fokusbereich ist mit jenem des Makromodus identisch. (Makro ) / 5 cm - (Weit 

[W]) / 50 cm - (Tele [T]) bis ∞
-

den bei der ersten Aufnahme eingestellt.

Sie erhöht sich jedoch gegebenenfalls um kürzere Verschlusszeiten sicherzustellen.

Bildfrequenz ca. 6 Fotos/Sekunde

Mögliche Anzahl an Aufnahmen ca. 35 (interner Speicher) / ca. 35 bis 100 
(Karte). Die maximale Anzahl beträgt 100.
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-

himmel, verwenden Sie bitte unbedingt immer ein Stativ.
[STERNENHIMMEL]

Einstellen der Verschlusszeit:
1.  Drücken Sie auf ��, um die 

Verschlusszeit auszuwählen, dann 
auf [MENÜ/EINST.].

2. Fotografieren.

- Drücken Sie den Auslöser ganz ein, um die Countdown-Anzeige einzublenden. Sobald 
diese Anzeige erscheint, darf die Kamera nicht mehr bewegt werden. Sobald der 
Countdown beendet ist, erscheint [BITTE WARTEN...] ebenso lange in der Anzeige, 
wie die eingestellte Verschlusszeit zur Signalverarbeitung.

Countdown-Anzeige eingeblendet wird.

- Der Verschluss öffnet 15, 30 oder 60 Sekunden lang.
- Die optische Bildstabilisatorfunktion steht auf [AUS].

Es lassen sich bis zu 5 aufeinanderfolgende Aufnahmen mit Blitzlicht ma-[BLITZLICHT]

1.  Drücken Sie auf ��, um Auflösung/Seitenverhältnis anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST].
2. Wenn Sie den Auslöser gedrückt halten, werden bis zu 5 Fotos hintereinander geschossen.
- Die Blitzlichtgeschwindigkeit ist von den Aufnahmebedingungen abhängig.

 eingestellt.
- Sie können Ihre Aufnahmen je nach Wunsch für Drucke von 4” x 6” / 10 x 15 cm verwenden.
- Der Fokusbereich ist (Weit [W]) / 50 cm - (Tele [T]) bis ∞.

bei der ersten Aufnahme eingestellt.

Fotografieren eines Feuerwerks. Drücken Sie den Auslöser, sobald das Feuer-

werk voll und ganz zu sehen ist. Es wird empfohlen, ein Stativ zu verwenden.
[FEUERWERK]

mehr.
- Die Verschlusszeiten zeigen sich wie folgt:
-  Wenn die Bildstabilisierungsfunktion deaktiviert ist [AUS]: Einstellung auf 2 Sekunden

-
gewählt wurde: 1/4 Sekunde oder 2 Sekunden (die Verschlusszeit beträgt nur dann 
2 Sekunden, wenn die Kamera nur wenige Bewegungen festgestellt hat, wie bei der 
Verwendung eines Stativs etc.)

- Sie können die Verschlusszeit ändern, indem Sie die Belichtung kompensieren.
- Der AF-Bereich wird nicht angezeigt.

-

kem Sonnenlicht vor.
[STRAND]

.
- Berühren Sie die Kamera nicht mit feuchten Händen.
- Sand oder Salzwasser können Störungen hervorrufen. Achten Sie darauf, dass Sand oder 

- Durch Sand oder Salzwasser entstandene Probleme werden nicht von der Garantie 
abgedeckt.
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Aufnahmen im Schnee. Belichtung und Weißabgleich werden eingestellt, 

um Schnee so weiß wiederzugeben, wie er tatsächlich ist.
[SCHNEE]

Fotografieren durch das Fenster eines Flugzeugs. Schalten Sie die 

Kamera bei Start und Landung aus.
[LUFTAUFNAHME]

Wir empfehlen die Verwendung dieser Technik, wenn die Scharfeinstellung beim Fotografieren 

Sie den Auslöser zur Hälfte, um den Fokus einzustellen, richten Sie die Kamera dann auf das 

Die Aufnahme erscheint dunkler mit einer weicheren Bildschärfe um die [LOCHKAMERA]

1.  Drücken Sie auf ��, um Auflösung/Seitenverhältnis anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST].
2. Fotografieren.
-  eingestellt.
- Sie können Ihre Aufnahmen je nach Wunsch für Drucke von 4” x 6” / 10 x 15 cm verwenden.

- Der Fokusbereich ist mit jenem des Makromodus identisch. (Makro ) / 5 cm - (Weit [W]) / 50 cm - 
(Tele [T]) bis ∞.

Die Aufnahme wird mit einer körnigen Textur gemacht, als wäre das Bild 

sandgestrahlt.
[SANDSTRAHL]

1.  Drücken Sie auf ��, um Auflösung/Seitenverhältnis anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST].
2. Fotografieren.
-  eingestellt.
- Sie können Ihre Aufnahmen je nach Wunsch für Drucke von 4” x 6” / 10 x 15 cm verwenden.

- Der Fokusbereich ist mit jenem des Makromodus identisch. (Makro ) / 5 cm - (Weit [W]) / 50 cm - 
(Tele [T]) bis ∞.
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1. Richten Sie den AF-Bereich auf das 
Hauptmotiv aus, um die Schärfe und 
die Belichtung einzustellen.

2. Halten Sie den Auslöser halb gedrückt 
und bestimmen Sie den endgültigen 
Bildausschnitt.

2.

Autofokus [AF]

Fotografieren eines Objekts außerhalb des Autofokusbereichs

einer Entfernung von 1 cm.

Makromodus 

Fotografieren - fortgeschrittene Funktionen I

Sie können eine Verzögerung von 2 
oder 10 Sekunden einstellen. Drü-
cken Sie den Auslöser zur Hälfte, 
um das Bild scharf einzustellen.

Selbstauslöser 

Drücken Sie auf � um die Verzögerung 
von 2 oder 10 Sek. einzustellen.

Drücken Sie den Auslöser 
zu Beginn ganz ein 

- Die Anzahl an zu speichernden Aufnahmen beträgt 3 in [SERIE] und 5 in [SERIE m. BLITZ] im Modus .
-  Der Selbstauslöser kann im Modus  nicht auf 2 Sek. eingestellt werden.
-  Der Selbstauslöser kann im Modus 
-  Der Selbstauslöser funktioniert nicht im Modus ; [SCHNELLE SERIE] im Modus .

- Ersatzweise kann der AF/AE-Sperrknopf verwendet werden, um die Fokus- und  
Belichtungsfunktion zu sperren. Um die Sperre aufzuheben, den AF/AE-Sperrknopf erneut 

 drücken. Siehe ebenfalls [AF/AE-Sperre] auf Seite 53.
- Führen Sie die Anweisungen in Schritt 1. aus, bis Sie mit dem Ergebnis zufrieden sind, 

bevor Sie den Auslöser ganz eindrücken.

Stellen Sie den 
Schalter auf Makro-
modus.

- Verwenden Sie im Makro-
modus ein Stativ und den 
Selbstauslöser.

-  Die Priorität des Autofokus 
wird auf nah gestellt.

-  Stellen Sie das Blitzlicht 

auf  .

Im Makromodus wird   angezeigt. Um die Funktion zu annullieren, stellen Sie den 
Schalter erneut auf AF oder MF.

2.1.

Stellen Sie den Schalter 
auf AF (Autofokus).

Der Fokusbereich beträgt 50 
cm bis ∞.

nur schwer scharf einstellen 
lassen:

- zu schnell oder zu hell
- ohne Kontrast
- hinter Fenstern
- Dunkelheit oder Flattern
- zu nah
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Stellen Sie den Schalter 
auf MF.

Maneller Fokus [MF]

Stellen Sie �� auf 
Fokus

Während der manuellen Fokusein-
stellung werden [MF ASSIST] 
(falls auf [MF1] oder [MF2] im 
[SETUP]-Menü eingestellt) und der 
Fokusbereich angezeigt.

- Wird der Joystick 2 Sekunden 
lang nicht betätigt, wird die MF-
Hilfe eingeblendet.

- Wird der Joystick 5 Sekunden 
lang nicht betätigt, erlischt die 
Anzeige des Fokusbereichs.

Die MF-Hilfe wird in ihre Grund-
stellung zurückgesetzt, wenn:

- der Fokus auf AF gestellt wird

genutzt wird
- die Bildgröße oder das Seiten-

verhältnis geändert wird
- die Kamera ausgeschaltet wird

Maneller Fokus [MF]

1.  Stellen Sie das Bild mit dem Joystick �� ein.
2. Neigen Sie ihn etwas mehr in dieselbe Richtung. 
3. Neigen Sie den Joystick nun in die entgegenge-

setzte Richtung, um die Kamera auf das Objekt 
scharf einzustellen.

Siehe Seite 45 für weitere Informationen zum [MF-LUPE]-Modus.

One-Shot-AF
Sie können die Fokussierung mit dem Autofokus vorneh-
men, indem Sie [MF] mit dem Fokus-Wahlschalter aus-
wählen und anschließend den [FOKUS]-Knopf drücken.
Hierduch wird das Bild bereits im Voraus scharf eingestellt.
- Die Kamera kann somit vorab auf einen beliebigen 

Punkt einstellt werden. Dies ist besonders dann nütz-
lich, wenn es schwierig ist, ein scharfes Bild mit dem 

schnell bewegt.

- Sie können den manuellen Fokus auch im Laufbildmodus verwenden, wobei sich der Fokus 
nicht während der Aufnahme einstellen lässt.

Zoomhebel auf "Tele" stellen, ist die Einstellung möglicherweise nicht richtig. Stellen Sie Ihre 

- Die MF-Hilfe wird nicht eingeblendet, wenn der Digitalzoom verwendet wird.

ist eine sich auf die Fokusposition stützende Schätzung. Nutzen Sie die MF-Hilfe für eine letz-
te Kontrolle des Fokus.

- Nachdem der Energiesparmodus annulliert worden ist, muss die Kamera erneut auf das 

Stellen Sie den Schalter 
auf MF.

Drücken Sie 
[FOKUS], um die Ka-
mera auf das Objekt 
voreinzustellen

Wechseln/Bewegen des Zoombereichs

1. Während die MF-Hilfe eingeblendet wird, drücken 
Sie ����. 

2. Drücken Sie zur Bestätigung auf [MENÜ/EINST.].
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Auto bracketing 

Den Arbeitsbereich 
einstellen 
Wiederholt drückenWiederholt drücken

Nutzen Sie diese Funktion, wenn 
Sie wegen der Helligkeitsunterschie-
de zwischen Ihrem Hauptmotiv und 
dem Hintergrund keine geeignete 
Belichtung erreichen können.

- Der ausgewählte Belichtungs-
wert wird selbst bei ausgeschal-
teter Kamera gespeichert.

Belichtungskorrektur 

Wählen Sie
[BELICHTUNG]

Ausgleichen 
Wiederholt drücken

Wiederholt drücken

Fotografieren - fortgeschrittene Funktionen II

3 Bilder werden automatisch im 
ausgewählten Belichtungsbereich 
gespeichert.

- Das Blitzlicht ist auf einge-
stellt.

- Nach dem Ausschalten der Ka-
mera wird die Funktion annulliert.

-  Das Auto-Bracketing funktioniert 
nicht in ,  und ,

 , ,  und  in  mode.

Wählen Sie 
[AUTO-BRACKET]

Auto-Bracketing und Multi-Seitenverhältnis kön-
nen nicht gleichzeitig eingestellt werden.

Wenn Sie den Auslöser einmal 
betätigen, werden automatisch drei 
Bilder mit den Seitenverhältnissen 
4:3, 3:2 und 16:9 gemacht.

- Drücken Sie [DISPLAY], um 
zwischen Auto-Bracketing und 
Multi-Seitenverhältnis zu wechseln.

- Nach dem Ausschalten der Kame-
ra wird die Funktion annulliert.

Multi aspect 

Wählen Sie 
[AUTO BRACKET] und 
drücken Sie [DISPLAY]

Wählen Sie [EIN]

Auto-Bracketing und Multi-Seitenverhältnis kön-
nen nicht gleichzeitig eingestellt werden.

Passen Sie die Blitzstärke an, wenn 

-

onsvermögen besonders hoch oder 

niedrig ist.

- Der Blitzstärkenwert wird im oben 

links im Bildschirm eingeblendet.

- Die Blitzlichteinstellung wird selbst 

bei ausgeschalteter Kamera 

gespeichert.

Blitzlichtstärke  

Wählen Sie
[BLITZ]

Stärke einstellen 
Wiederholt drücken

Wiederholt drücken
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voreingestelltem Blendenwert 
und Verschlusszeit, ohne die 
Belichtung neu einzustellen.

Programmwechsel  

1.  Drücken Sie den Auslöser zur Hälfte.
2.  Wechseln Sie das Programm mit 

Hilfe des Joysticks.
3.  Im Bildschirm erscheint das 

Programmwechselsymbol   der 
Blendenwert und die Verschluss-
zeit.

4.  Wenn Sie den Programmwechsel 
annullieren möchten, den  
Joystick verwenden oder die  
Kamera ausschalten

A: Blendenwert
B: Verschlusszeit

1: Umfang der Programm-Shiftung
2. Programmwechsel-Liniendiagramm
3: Program shift limit

- Wenn die Belichtung nicht richtig eingestellt ist, sobald der Auslöser zur Hälfte gedrückt 
wird, leuchten der Blendenwert und die Verschlusszeit rot auf.

- Der Programmwechsel wird aufgehoben und die Kamera kehrt in den normalen Programm 
AE-Modus zurück, wenn mehr als 10 Sekunden nach dem Aktivieren des Programmwech-
sels verstrichen sind. Dennoch wird die Programmwechseleinstellung gespeichert.

aktiviert wird.

39



- Die oben genannten Bildfrequenzen beziehen sich auf eine Verschlusszeit von 1/60 oder 
schneller bei nicht aktiviertem Blitzlicht.

- Wenn der Serienbild-Betrieb auf „Unbegrenzt“ eingestellt ist, sinkt die Bildfrequenz um die Hälf-

Sie können solange Aufnahmen machen, bis der interne Speicher oder die Speicherkarte voll ist.
- Der Fokus wird bei der ersten Aufnahme eingestellt.

- Wenn die Bildfrequenz auf  einstellt ist, bleiben der Weißabgleich und die Belichtung so-
wie die bei der ersten Aufnahme verwendeten Einstellungen für alle nachfolgenden Bilder 
unverändert. Wenn die Bildfrequenz auf  eingestellt ist, wird diese bei jedem neuen Bild 
neu angepasst.

- Bei Verwendung des Selbstauslösers können 3 Aufnahmen im Serienbild-Betrieb gemacht werden.

einem geschlossenen Raum oder im Freien etc. machen, und ein großer Unterschied 
zwischen Licht und Schatten besteht, kann es eine Weile dauern, bis die Belichtung richtig 
eingestellt ist. Wenn gleichzeitig der Serienbild-Betrieb verwendet wird, kann es vorkom-
men, dass die Belichtung nicht optimal ausfällt.

- Die genaue Bildfrequenz (Bild./Sek.) kann je nach Aufnahmeumfeld absinken, wie bei-

- Der Serienbild-Betrieb wird nicht aufgehoben, wenn die Kamera ausgeschaltet wird.
- Wenn Sie Aufnahmen im Serienbild-Betrieb und unter Verwendung des internen Speichers 

machen, dauert es eine Weile, bis die Bilddaten aufgezeichnet werden.
- Im Serienbild-Betrieb steht die Blitzlichteinstellung auf .
- Wenn der Serienbild-Betrieb eingestellt wurde, werden die Einstellungen Auto-Backet, 

Multi-Seitenverhältnis und [MULTI-FILM] annulliert.
- Bei Verwendung des externen Blitzlichtes werden im Serienbild-Betrieb 3 Aufnahmen gemacht.

[AUS]

Bildfrequenz 
(Bild./Sek.)

- 2.5 1 ca. 2

Mögliche Anzahl 
an Aufnahmen

- max. 3 Ist von der verblei-
benden Speicherka-
pazität des internen 
Speichers oder der 

Karte abhängig.
- max. 8

-

max. 3 max. 3-

-

1 Die Bildfrequenz bleibt konstant, ungeachtet der Geschwindigkeit der Karte.

Es werden Aufnahmen gemacht, 
solange der Auslöser gedrückt 
wird.

Serienbild-Modus 

Fotografieren - fortgeschrittene Funktionen III
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Blendenwerte und Verschlusszeiten

Blendenwerte und VerschlusszeitenDiese Blendenwerte und Verschlusszeiten können je nach Modus eingestellt werden.

Verfügbare Verschlusszeit (Sek.) - (pro 1/3 EV) Blendenwert
8 6 5 4

F2.0 bis 8.0

3.2 2.5 2 1.6

1.3 1 1/1.3 1/1.6

1/2 1/2.5 1/3.2 1/4

1/5 1/6 1/8 1/10

1/13 1/15 1/20 1/25

1/30 1/40 1/50 1/60

1/80 1/100 1/125 1/160

1/200 1/250 1/320 1/400

1/500 1/640 1/800 1/1000

1/3000 1/1600 1/2000 -

Verfügbarer Blendenwert (Sek.) - (pro 1/3 EV) Verschlusszeit (Sek.)
F8.0

8 bis 1/2000

F7.1 F6.3 F5.6

F5.0 F4.5 F4.0

F3.5 F3.2 F2.8

F2.5 F2.2 F2.0

Verfügbarer Blendenwert
(Pro 1/3 EV)

Verfügbare Verschlusszeit (Sek.)
(Pro 1/3 EV)

F2.0 bis F8.0 60 bis 1/2000

  Auslösepriorität1.

2.   Blendenpriorität

3.  Manuelle Belichtung

- Die in der oben gezeigten Tabelle enthaltenen Blendenwerte entsprechen den Wer-
ten, wenn der Zoomhebel auf Weit [W] eingestellt ist.

- Je nach Zoomeinstellung können einige der Blendenwerte nicht ausgewählt werden.
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Verwendung des Blitzlichtes

Wählen Sie einen Blitzlichtmodus aus

Wiederholt 
drücken

Verschlusszeit (Sek.)

Verfügbarer Blitzlichtbereich bei ISO-Empfindlichkeit:

Weit [W]: Tele [T]:

Das Blitzlicht löst automatisch aus, wenn es die 
Aufnahmebedingungen erforderlich machen.

AUTO 1/30 bis 1/2000

Nutzen Sie diese Einstellung, wenn Sie Personen 
unter schwachen Lichtverhältnissen fotografieren.

AUTO/Rot-Augen-Funktion 1/30 bis 1/2000

Permanent aktiviert. Nutzen Sie diese Funktion, bei 
Gegenlicht-Situationen oder Leuchtstofflampen.

Blitzlicht EIN 1/30 bis 1/2000

Rot-Augen-Funktion nur im Modus   
[PARTY] / [KERZENLICHT]

Blitzl. EIN/Rot-Augen-Funktion 1/30 bis 1/2000

Nutzen Sie diese Funktion, wenn Sie Personen 
vor einem dunklen Hintergrund fotografieren.

LZ-Sync./Rot-Augen-Funktion 1 bis 1/2000

Das Blitzlicht ist abgeschaltet.

Blitzlicht AUS

im Modus 
Empfindlichkeit automatisch 

eingestellt und der verfügbare 
Blitzlichtbereich ändert sich ent-
sprechend.

80cm – 8,3m[AUTO]
80cm – 2,3m[ISO80]
80cm – 2,6m[ISO100]
80cm – 3,7m[ISO200]
80cm – 5,3m[ISO400]
80cm – 7,4m[ISO800]

30cm – 5,9m

30cm – 1,6m

30cm – 1,8m

30cm – 2,6m

40cm – 3,7m

60cm – 5,3m

1,15m – 10,6m[ISO1600]
1,15m – 14,9m[ISO3200]

90cm – 7,5m

1,3m – 10,7m

- Die Blitzlichteinstellung steht auf  , wenn das Blitzlicht deaktiviert ist.
- Die verfügbaren Blitzlichteinstellungen sind vom Aufnahmemodus 

abhängig.
- Zur Minderung des Rot-Augen-Effektes löst das Blitzlicht zweimal aus. 

- Der ausgewählte Blitzlichtmodus wird selbst bei ausgeschalteter 
Kamera gespeichert.

- Im Modus  kehren die Einstellungen zur Grundeinstellung zurück, 
sobald Sie den Szenen-Modus wechseln.

Das Blitzlicht kann mittels des Blitzlichtknopfes geöffnet werden. Das Blitzlicht 
nach unten drücken, um es zu schließen, bis es hörbar einrastet.
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Verfügbare Blitzlichteinstellungen in den unterschiedlichen Aufnahmemodi

1 Wenn  ausgewählt wurde, werden  , 
 oder 

g
 eingestellt, je nach Art des 

mit Blitzlicht fotografieren, kann dieses 
durch die ausgehende Wärme und Hellig-
keit des Blitzlichts verzogen oder entfärbt 
werden.

- Wenn Sie ein Foto außerhalb des verfüg-
baren Blitzbereichs machen, ist die Belich-
tung möglicherweise falsch eingestellt und 
das Bild erscheint zu hell oder zu dunkel.

- Wenn sich das Blitzlicht auflädt, blinkt das 
Blitzsymbol rot auf und es kann kein Foto 

angewählt wurde, schaltet sich der LCD-
Monitor aus und die Zustandsanzeige 
leuchtet auf.

Blitzstärke wird der Weißabgleich nicht 
richtig eingestellt.

- Bei kurzer Verschlusszeit ist die Blitzwir-
kung möglicherweise unzureichend.

- Bei aufeinanderfolgenden Aufnahmen 
kann es etwas dauern, bis sich das Blitz-
licht auflädt. Machen Sie Ihr Foto, sobald 
die Zugriffsanzeige erloschen ist.

- Der Effekt der Rot-Augen-Funktion kann 
von Person zu Person unterschiedlich 
sein. Der Effekt kann gemindert werden, 
wenn die Person zu weit von der Kamera 
entfernt ist oder nicht in den ersten Blitz 
gesehen hat.

Verfügbar

Nicht verfügbar

Einstellen der Ausgangsszene
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……

Das SETUP-Menü

Aufrufen des SETUP-Menüs Einstellung wählen

[LAUTSTÄRKE]
Stellt die Lautstärke in 7 Stufen ein.

 [LAUT.PIEPT]

Stellt die Lautstärke des Pieptons wie gewünscht ein.

 [PIEPTON]

Wählt den gewünschten Piepton aus.

 [AUSL.-LAUTST.]

Stellt die Lautstärke des Auslösers wie gewünscht ein.

 [AUSLÖSERTON]

Wählt den gewünschten Auslöserton aus.

 -  - 

 -  - 

 -  - 

 -  - 

[PIEPTON] [AUS] -  -  -  - 

[WELTZEIT]  = Zielort  = Wohnort

Stellt die Zeit an Ihrem Wohnort und Ihr Reiseziel ein.

[UHREINST.]

[REISE-EINSTEL.]

Stellt das Abreise- und Rückreisedatum Ihrer Reise ein.

[ORT]

[REISEDATUM] [REISE-EINSTEL.] - [ORT]

[BEN. EINST.SPCH.]
Es können bis zu 4 aktuelle Kameraeinstellungen als individuelle Ein-
stellungen gespeichert werden. Nur im Aufnahmemodus.

[Fn-TASTENEINST.]
Weisen Sie das [AUFN.]-Menü der �-Taste zu. Hierdurch lassen sich 

1.

2.

[AUS] - [SET]

[AUS] - [SET]
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[MONITOR]
Stellt die Helligkeit des LCD-Bildschirms in 7 Stufen ein.

 - 
[AUS] - [2MIN.] - [5MIN.] - [10MIN.]

[AUS] - [15 SEK.] - [30 SEK.]

[AUFN. INFO.]

Zeigt die Speicherinformation zusammen mit den Anweisungen an.

[MUSTER]

Zeigt unterschiedliche Gitterlinien auf dem LCD-Monitor an, um Sie bei 
der Bildeinstellung, Gestaltung und Ausrichtung zu unterstützen.

- Die [MUSTER]-Einstellung erfolgt in  im Schnappschuss-Modus.

[GITTERLINIE] [AUFN. INFO.] - [MUSTER]

[AUS] - [EIN]

 - 

[HISTOGRAMM] [AUS] - [EIN]

Zeigt das Histogramm, durch das es möglich ist, die Belichtung einer 
Aufnahme zu prüfen.

[LCD-MODUS] [AUS] -  - 
[AUS] = Der LCD-Bildschirm funktioniert im normalen Betriebsmodus.

 [AUTO POWER LCD] = Die Helligkeit wird automatisch eingestellt.

 [POWER LCD] = Der LCD-Bildschirm ist heller und besser zu sehen.

- Der LCD-Monitor stellt sich nach 30 Sekunden automatisch auf die normale Hel-

einen beliebigen Knopf, um den LCD-Monitor wieder heller werden zu lassen.

 [ENERGIESPAREN]

Schaltet die Kamera automatisch nach einer bestimmten Zeit aus.

 [LCD AUTO-AUS]

Schaltet den LCD-Bildschirm automatisch nach einer bestimmten Zeit aus.

- Die Zustandsanzeige leuchtet auf, während der LCD-Monitor ausgeschaltet ist. 
Drücken Sie einen beliebigen Knopf, um den LCD-Monitor wieder einzuschalten.

[SPARMODUS]

[SPITZLICHTER]
Wenn die automatische Bildansicht-Funktion oder Bildansicht-Funktion aktiviert ist, 

erscheinen blinkende weiß gesättigte Bereiche in schwarz-weiß.

- Sollten weiß gesättigte Bereiche erscheinen, stellen Sie die Belichtung mehr in 

den negativen Bereich. Hierdurch werden bessere Aufnahmen ermöglicht.

- Weiß gesättigte Bereiche können entstehen, wenn der Abstand zwischen der 

wird.

[MF-HILFE] [AUS] - [MF1] - [MF2]

Im manuellen Fokus erscheint die Hilfsanzeige in der Mitte des Bildschirms, 

[AUS] = Der Bildschirm funktioniert im normalen Betriebsmodus.

[MF1] = Die Bildschirmmitte wird vergrößert.

[MF1] = Die Bildschirmmitte nimmt die Gesamtfläche des Bildschirms ein.
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TV-SEITENV.]  - 

[VIDEO-AUSG.] [NTSC] - [PAL]

[AUTOWIEDERG.] [AUS] - [1 SEK.] - [2 SEK.] - [HOLD] - [ZOOM]

Stellt die Zeit ein, die das Bild nach der Aufnahme angezeigt wird.

[AUS] = Die gemachte Aufnahme wird nicht gezeigt.

[1 SEK.] - [2 SEK.] = Die gemachte Aufnahme wird gezeigt. 

[HOLD] = Die gemachte Aufnahme wird gezeigt, bis ein beliebiger Knopf gedrückt wird.

[ZOOM] = Die Aufnahme wird 1 Sekunde lang angezeigt und dann um das Vierfache 

vergrößert und eine weitere Sekunde angezeigt.

[NR.RESET]
Stellt die Datei- und/oder Verzeichnisnummer auf 0001 zurück.

- Es kann eine Zahl zwischen 100 und 999 zugewiesen werden. Sobald die Verzeichnisnum-

mer 999 erreicht ist, kann die Nummer nicht zurückgestellt werden. Wir empfehlen, die 

Karte zu formatieren, nachdem Sie Ihre Daten auf einem PC oder einem anderen Speicher-

medium gesichert haben.

- Um die Verzeichnisnummer auf 100 zurückzustellen, formatieren Sie zuerst den internen 

Speicher oder die Karte, bevor Sie diese Funktion zum Zurückstellen der Verzeichnisnum-

mer verwenden. Anschließend erscheint eine Rückstellanzeige für die Verzeichnisnummer. 

Wählen Sie [JA] aus, um die Verzeichnisnummer zurückzustellen.

[USB-MODUS]  -  - 
Stellt ein, auf welche Art Bilder von der Kamera übertragen werden sollen:

 [VERB. WÄHLEN] = Wählt PictBridge oder PC aus.

 [PictBridge(PTP)] 

 [PC]

- Die Verbindung wird entweder über das Kommunikationssystem "USB 
Mass Storage” im [PC]-Modus oder über das Kommunikationssystem “PTP 
(Picture Transfer Protocol)” im [PictBridge(PTP)]-Modus hergestellt.

[RESET] [AUFN. EINSTELLUNGEN] - [SETUP PARAMETER]

Setzt die Aufnahme- oder Einstellungen auf deren ursprüngliche Werte zurück.

- Die Verzeichnisnummer und die Uhrzeiteinstellungen bleiben erhalten. 
- Wenn die [RESET]-Einstellung während der Aufnahme ausgewählt wird, werden ebenfalls 

Stellt sich auf den Typ des verwendeten Fernsehgerätes ein.
- Funktioniert bei eingestecktem AV-Kabel. Siehe Seite 75.

Wählen Sie die Meter- oder Fußeinteilung aus.

Passt sich dem Farbfernsehsystem jedes Landes an.
- Funktioniert bei eingestecktem AV-Kabel. Siehe Seite 75.

[m/ft] [m] - [ft]
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[SZENEN-MENÜ] [AUS] - [AUTO]

Stellt den Bildschirm ein, der erscheint, sobald ein Szenen-Modus ausgewählt wurde:

[AUS] = Zeigt den Aufnahmebildschirm im ausgewählten Szenen-Modus an.

[AUTO] = Ruft das Menü des Szenen-Modus auf.

[SPRACHE]
Stellt die Anzeigesprache des Bildschirms ein.

- Wenn Sie versehentlich eine falsche Sprache eingeben, wählen Sie  aus 
den Menüsymbolen aus, um die gewünschte Sprache einzustellen.

[DEMO-MODUS]
Demonstration von Kamerafunktionen und Eigenschaften, sowie der 
Stabilisierungsfunktion.

[FORMAT]
Der interne Speicher oder die Karte wird formatiert. Die Formatierung löscht sämtliche 
Daten definitiv. Prüfen Sie Ihre Daten zuvor bitte sorgfältig.

- Verwenden Sie zur Formatierung einen Akku mit ausreichend Kapazität oder das 
Netzgerät. Schalten Sie die Kamera während der Formatierung nicht aus.

- Wenn eine Karte eingesetzt ist, wird nur die Karte formatiert. Um den internen Spei-
cher zu formatieren, die Karte herausnehmen.

- Wenn die Karte auf einem PC oder sonstigen Gerät formatiert wurde, muss diese in 
der Kamera erneut formatiert werden.

- Die Formatierung des internen Speichers dauert länger als jene der Karte.
- Wenn sich der interne Speicher oder die Karte nicht formatieren lassen, wenden Sie 

sich bitte an Ihr nächstes Kundendienstzentrum.

[FIRMWARE-ANZ.]
Zeigt die auf der Kamera verwendete Firmware-Version an.
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……

+ Erhöht den Unterschied zwischen hell und dunkel.

- Verringert den Unterschied zwischen hell und dunkel.

+ Das Bild wird scharf eingestellt.

- Das Bild wird weich eingestellt.

+ Die Farben im Bild wirken lebendiger.

- Die Farben im Bild wirken natürlicher.

BILDRAUSCHEN 

VERRINGERUNG

+ Der Minderungseffekt des Bildrauschens wird erhöht.

-
Der Minderungseffekt des Bildrauschens wird 

verringert.

Das AUFNAHME-Menü

Aufrufen des REC-Menüs Einstellung wählen

[FILMMODUS] - - - - - - - - - - -   
Sie können den Farbton für Bilder unter 9 Typen auf dieselbe Art auswählen, wie 

wenn Sie verschiedene Filme für Filmkameras auswählen

 [STANDARD]1 = Standard Einstellung.

 [DYNAMIC]1 = Stärkerer Kontrast.  

 [NATÜRLICH] = Helleres Rot, Grün und Blau.

 [WEICH]1 = Geringerer Kontrast für weichere und klarere Farben.

 [DEKORATIV] = Stärkere Sättigung und stärkerer Kontrast. 

 [NOSTALGIC] = [NOSTALGISCH] = Geringere Sättigung und geringerer Kontrast.

 [STANDARD ]1 = Standardeinstellung.

 [DYNAMISCH ] = Stärkerer Kontrast.  

 [WEICH ] =  Lässt Bilder weicher erscheinen, ohne dass hierbei die 

 Hautstruktur verloren geht.

 [MEIN FILM 1] = Verwendung gespeicherter Einstellungen.

 [MEIN FILM 2] = Verwendung gespeicherter Einstellungen. 

 [MULTI FILM] = Das Bild kann in maximal 3 Filmmodi aufgenommen werden. 
1 Dieser Punkt kann nicht im Modus  eingestellt werden.

Anpassen der Filmmoduseinstellungen:
1.  Drücken Sie ��, um einen Filmmodus auszuwählen.
2.  Drücken Sie ��, um einen Punkt auszuwählen, und ��, um die Einstellung 

vorzunehmen.
 - Die Einstellungen werden selbst bei ausgeschalteter Kamera gespeichert.

3.  Drücken Sie auf ��, um [SPEICHER] anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST.]
4.  Drücken Sie auf ��, um [MEIN FILM 1] oder [MEIN FILM 2] auszuwählen, dann 

auf [MENÜ/EINST.]
5.  Drücken Sie auf [MENÜ/EINST.], um das Menü zu schließen.

1.

2.
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[BILDGRÖSSE] [10M] - [7M] - [5M] - [3M] - [2M] - [0.3M]

Stellt die gewünschte Auflösung ein. Je höher die Zahlen, desto besser sind die 
Bilddetails zu erkennen, selbst auf Abzügen.

[BILDMODUS]
Stellt die Anzahl an Pixel ein. Je höher die Zahlen, desto besser sind die Film-
details bei der Wiedergabe zu erkennen.

 Nur im Laufbild-Modus verfügbar

Qualität Auflösung B/s
Wenn Sie  Seitenverhältnis auswählen.

VGA* 640 x 480 Pixel 30

320 x 240 Pixel
30

10

Wenn Sie  Seitenverhältnis auswählen.

HD* 1280 x 720 Pixel 30

WVGA* 848 x 480 Pixel 30

* Kann nicht im internen Speicher gespeichert werden.

Seitenverhältnis

 Seitenverhältnis

 3648 x 2736
  3072 x 23041

  2560 x 1920
  2048 x 1536
  1600 x 12001

  640 x 480

 Seitenverhältnis

  3776 x 2520
  3168 x 21121

  2656 x 1768
  2112 x 14081

  2048 x 1360

 Seitenverhältnis

  3968 x 2240
  3328 x 18721

  2784 x 1568
  2208 x 12481

  1920 x 1080
1  Dieser Punkt kann nicht im Modus  einge-

stellt werden.

- Wenn Sie das Seitenverhältnis ändern, stellen Sie die Auflösung erneut ein.

im Modus   , weshalb die Auflösung für  nicht angezeigt wird.

-  ist eine Abkürzung von ‘Erweiterter optischer Zoom’.

Anpassen der Multi-Film-Einstellungen:
1. Drücken Sie �� m einen [MULTI-FILM] auszuwählen, dann �.
2. Drücken Sie ��, um die Multi-Filme 1 bis 3 auszuwählen, dann ��, 

um die Filmmodi einzustellen.
 - Wenn Sie den Auslöser einmal drücken, wird das Bild automatisch 

 einer ausgewählten Anzahl an Filmen hinzugefügt (bis max. drei Filme).

- Im Filmmodus geht die Kamera ähnlich vor, wie bei der abgeschwächten 

oder verstärkten Entwicklung, um ein Bild mit besonderen Eigenschaften zu 

erstellen. In diesem Moment steigt die Verschlusszeit merklich an.
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[EMPFINDLICHKEIT]

[INTELLIG. ISO]

[QUALITÄT]

[AUTO] - [200] - [400] - [800] - [1600] - [3200]

-
stufe (mehr Bildrauschen), desto weniger Licht wird benötigt, um eine Aufnah-

-

- Die Einstellung ist nicht verfügbar, wenn  

[AUS] - [EIN]

-
zeit ein, um die Kamerabewegung  während der Aufnahme zu vermeiden.

- -

[MAX. ISO-WERT] [AUTO] - [200] - [400] - [800] - [1600] - [3200]

Die geeignetste Einstellung der Empfindlichkeit innerhalb des verfügbaren Bereichs 

Empfindlichkeit eingestellt werden.

- -

gen verringert, wobei das Bildrauschen zunimmt.

 -  -  -  - 
Stellen Sie die Kompressionsrate ein, mit der die Bilder gespeichert werden sollen.

 [FEIN] = Setzt vorrangig auf Bildqualität.

 [STANDARD] = Setzt vorrangig auf die Anzahl an zu speichernden Bilder

 [RAW]1 = RAW-Format für hoch qualitative Computerbearbeitung.

 = RAW + FEIN

 = RAW + STANDARD
1 Maximale Auflösung in jedem Seitenverhältnis.

- RAW-Bilder benötigen mehr Zeit, um im internen Speicher gespeichert 
werden zu können.

- Wenn eine RAW-Datei auf der Kamera gelöscht wird, wird auch das dazuge-
hörige JPEG-Bild gelöscht.

- Bei der Verwendung von RAW-Dateien kann die fortschrittliche Bildbearbei-
tungsfunktion genutzt werden.

-
], [[ ] 

oder [[ ] eingestellt ist.
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[WEISSABGLEICH]
Wählen Sie eine Einstellung aus, die den Aufnahmebedingungen entspricht, 
um die Farbwiedergabe für ein möglichst natürliches Bild einzustellen.

 Automatische Einstellung  Glühlampen
 Im Freien, klarer Himmel  Bestehender Weißabgleich 1
 Im Freien, bewölkter Himmel  Bestehender Weißabgleich 2
 Im Freien, im Schatten  Bestehende Farbtemperatur
 Nur Blitzlicht

 -  -  -  -  -  -  -  - 

Automatischer Weißabgleich:
Der Weißabgleich wird automatisch eingestellt. Wenn zahlreiche Lichtquellen bestehen oder 
keine weiße Farbe vorhanden ist, funktioniert der Weißabgleich nicht richtig. Stellen Sie den 
Weißabgleich in diesem Fall auf einen anderen Modus als .

Manuelles Einstellen des Weißabgleichs:
1. Wählen Sie  oder  und drücken Sie �.
2. Richten Sie die Kamera auf ein weißes Blatt Papier. Der Bildrahmen im Zentrum muss 

mit weißem Papier ausgefüllt sein, dann [MENÜ/EINST.] drücken.

Feineinstellung des Weißabgleichs  :
1. Wählen Sie [WEISSABGLEICH] und drücken Sie �.
 - Drücken Sie erneut auf �, falls  ,   oder  

�
  ausgewählt wurde.

2. Drücken Sie auf� (Grün), � (Magenta), � (Bernsteingelb) und � (Blau), um den 
Weißabgleich einzustellen, dann auf [MENÜ/EINST.].

Einstellen der Farbtemperatur:
1. Wählen Sie   und drücken Sie �.
2. Drücken Sie auf ��, um 2500K oder 10000K anzuwählen, dann auf [MENÜ/EINST.].

- Der optimale Weißabgleich unterscheidet sich je nach dem bei der Aufnahme ver-
wendeten Fluoreszenzlicht und der Nutzung von  oder  ,  . 

- Der eingestellte Weißabgleich bleibt selbst bei ausgeschalteter Kamera gespeichert.
- Die Feineinstellung des Weißabgleichs wird bei Verwendung des Blitzlichts im Bild 

gezeigt.
- Wählen Sie das Zentrum aus, wenn der Weißabgleich nicht richtig eingestellt ist.
- Jeder Weißabgleich kann individuell eingestellt werden.
- Die Feineinstellungsstufe des Weißabgleichs in  kehrt auf Null zurück, wenn Sie 

den Weißabgleich über  ,   oder  zurücksetzen.

 Vielfach
Die Kamera errechnet die geeignetste Belichtung, indem Sie die Helligkeit automa-

tisch misst. Wir empfehlen diese Methode.

 Zentriert

gleichzeitig das auf dem gesamten Bildschirm erscheinende Bild aufgenommen.

 Punkt

- Wenn  steht, stellt die Kamera die 

Belichtung auf das Gesicht der Person ein.

[MESSMODUS]  -  - 
Die optische Messart zur Messung von Helligkeit kann geändert werden.
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[AF-MODUS]
Hiermit kann die geeignete Fokussiermethode für die Positionen und die 
Anzahl der Hauptmotive  ausgewählt werden.

 -  -  -  -  - 

Einstellen der AF-Verfolgung:

1. Stellen Sie sicher, dass sich das Objekt innerhalb des Rahmens der AF-
Verfolgung befindet, und drücken Sie auf [AF/AE-SPERRE].

 - Die AF-Verfolgung wird ausgeschaltet, wenn [AF/AE-SPERRE] erneut gedrückt wird.
2. Machen Sie Ihre Aufnahme.

- Wenn die Funktion nicht gesperrt werden kann, blinkt der AF-Bereich rot auf und 
erlischt.

  eingestellt, wenn die AF-Verfolgung versagt.
- Es ist nicht möglich, -

RA] oder [SANDSTRAHL] im Modus  oder im Laufbild-Modus einzustellen.
- Die dynamische Verfolgungsfunktion funktioniert möglicherweise nicht, wenn 

Hintergrund.

AF-Bereichswahl:

S , ,  oder  
ausgewählt wurde. Es kann ebenfalls zur AF-Bereichsanzeige gewechselt werden, 
indem � gedrückt wird, sobald der AF-Modus mit �� angewählt wurde.

Wenn ,  oder  ausgewählt wurde: 

1. Drücken Sie ����, um den AF-Bereich zu bewegen.
 - Dieser kann in eine beliebige Position auf dem Bildschirm verschoben werden. 

(Außer in die Ecken des Bildschirms)
2. Drücken Sie zum Abschluss auf [MENÜ/EINST.].

Wenn  ausgewählt wurde: 

1. Drücken Sie ����, um den AF-Bereich auszuwählen.
2. Drücken Sie zum Abschluss auf [MENÜ/EINST.]

- Die Spotmessung kann ebenfalls entsprechend dem AF-Bereich bewegt wer-

den, indem  genutzt wird.
- Bei folgenden Aktionen wird der AF-Bereich in seine vorige Position zurück-

versetzt. Wenn das Modusrad auf den Schnappschuss-Modus  Wenn der 
Stromsparmodus aktiviert ist. Wenn die Kamera ausgeschaltet ist.

1 Unter bestimmten Aufnahmebedingungen kann die Gesichtserkennungsfunktion 

 eingestellt.
  - Wenn das Gesicht nicht zur Kamera zeigt.
  - Wenn sich das Gesicht in einem Winkel befindet.

 Gesichtserkennung 1 Der Fokus ist auf die Erkennung von Gesichtern eingestellt.
 AF-Verfolgung Fokussiert auf bewegliche Objekte.
 Multi-Bereich  Stellt bis auf 5 Fokusbereiche pro AF-Bereich ein.
 1-Bereich Hochgeschwindigkeit 2 Schnelles Fokussieren auf die Bildmitte.
 1-Bereich Fokussiert auf das Zentrum des Bildschirms.
 Spot Messung Fokussiert ausschließlich auf einen kleinen Bereich in der Bildmitte.
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[VOR-AF]  - 

Je nach Einstellung passt die Kamera den Fokus automatisch an.

 Stellt den Fokus automatisch ein, wenn geringe Kamerabewegungen wahrge-
nommen werden.

 Stellt den Fokus unentwegt ein (AF-Dauerbetrieb).

- Der Akku wird hierbei schneller verbraucht.
- Drücken Sie den Auslöser erneut zur Hälfte, wenn sich die Kamera nur schwer 

- Die Scharfeinstellung nimmt mehr Zeit in Anspruch, wenn Sie den Zoomhebel 

[AF/AE-SPERRE] [AF] - [AE] - [AF/AE]

Mit Hilfe dieser Technik kann der Fokus und die Belichtung bereits im Voraus eingestellt 

Kontrast zu stark ist und keine entsprechende Belichtung erreicht werden kann.

[AF] Nur der Fokus ist gesperrt,  erscheint in der Anzeige.

[AE] Nur die Belichtung ist gesperrt,  erscheint in der Anzeige.

[AF/AE] Fokus und Belichtung sind gesperrt,   erscheint in der Anzeige.

- Die AE-Sperre ist im Modus  nicht verfügbar.
- Die AE-Sperre ist nicht verfügbar, wenn die AF-Sperre bei Anwahl von [AF/AE] versagt.

selbst wenn AE gesperrt ist.

  - Wenn das Gesicht extrem hell oder dunkel ist.
  - Wenn wenig Kontrast auf dem Gesicht liegt.
  - Wenn die Eigenschaften des Gesichtes hinter einer Sonnenbrille etc. versteckt sind.
  - Wenn das Gesicht auf dem Bildschirm sehr klein abgebildet wird.
  - Bei schnellen Bewegungen.

  - Wenn die Kamera Bewegungen ausgesetzt ist.

  - Wenn der digitale Zoom verwendet wird.
2

2 Wenn Sie den Auslöser zur Hälfte drücken, kann die Bewegung in einem Bild ange-
halten werden, bevor das Bild scharf eingestellt wird. Dies stellt keine Störung dar.

-  Die Kamera stellt sich auf sämtliche AF-Bereiche ein, wenn mehrere AF-Bereiche 
(max. 5) zur selben Zeit aufleuchten.Wenn Sie zum Fotografieren die Fokuspositi-
on bestimmen möchten, stellen Sie den AF-Modus auf  ,  oder 

-  Wenn der AF-Modus auf  eingestellt ist, wird der AF-Bereich solange nicht 
angezeigt, bis die Kamera auf das Bild scharf eingestellt ist.

- Stellen Sie den AF-Modus auf  oder , wenn es schwierig ist, über  scharf 
einzustellen.

Fall wechseln Sie den AF-Modus auf einen anderen Modus als  und machen 
Ihre Aufnahme erneut.

-  Der AF-Modus kann nicht unter [FEUERWERK] im Modus  eingestellt werden.
-  In folgenden Fällen ist es nicht möglich,  einzustellen. [NACHTLAND-

SCHAFT], [NAHRUNGSMITTEL], [STERNENHIMMEL] und [LUFTAUFNAH-
ME] im Modus . Im Modus .
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[I.BELICHTUNG]

[MULTI. EXPO.]

Mittels dieser Funktion können Sie jenen Effekt erzielen, den man erhält, wenn eine 

Aufnahme zwei- oder dreimal belichtet wird.

1. Wählen Sie [START] aus und drücken Sie auf [MENÜ/EINST.].
2. Richten Sie Ihre Kamera aus und machen Sie Ihre erste Aufnahme.
 -  Nachdem Sie die Aufnahme gemacht haben, drücken Sie den Auslöser zur 

Hälfte, um die nächste Aufnahme zu machen.

 -  Drücken Sie auf ��
 EINST.] für einen der folgenden Vorgänge.

   [WEITER]: Geht zum nächsten Bild über.

   [NEUAUFN]: Kehrt zum ersten Bild zurück.

   [ENDE]: Speichert das erste Bild und schließt die Sitzung.

3. Richten Sie Ihre Kamera aus und machen Sie die zweite Aufnahme.
 - Nachdem Sie die Aufnahme gemacht haben, werden das erste und das zweite  

  Bild überlagert angezeigt.

 - Nachdem Sie die Aufnahme gemacht haben, drücken Sie den Auslöser zur 

Hälfte, um die nächste Aufnahme zu machen.

 - Drücken Sie auf ��
  EINST.] für einen der folgenden Vorgänge.

   [WEITER]: Geht zum nächsten Bild über.

   [NEUAUFN]: Kehrt zum ersten Bild zurück.

   [ENDE]: Speichert das erste Bild und schließt die Sitzung.

4. Richten Sie Ihre Kamera aus und machen Sie die dritte Aufnahme.
 - Nachdem Sie die Aufnahme gemacht haben, werden das erste, zweite und   

  dritte Bild überlagert angezeigt.

 - Drücken Sie auf ��
  EINST.], um zum dritten Bild zurückzukehren.

5. Drücken Sie auf �, um [ENDE] auszuwählen, dann auf [MENÜ/EINST.].
 - Um den Vorgang zu beenden, können Sie ebenfalls den Auslöser zur Hälfte drücken.

 - Die drei gemachten Aufnahmen werden gespeichert und die Bildaufnahme mit  

  Mehrfachbelichtung ist abgeschlossen.

Stellen Sie optional [AUTO-STEIGERUNG] in Schritt 1 ein.
   [EIN]: Die Helligkeit wird je nach Bild eingestellt.

   [AUS]: Die Belichtung wird entsprechend dem überlagerten Bild kompensiert.

- Das Bild wird erst nach Abschluss gespeichert.

- Die bei mehrfach belichteten Aufnahmen eingeblendete Speicherinformation 

entspricht der Speicherinformation der zuletzt gemachten Aufnahme.

gemachten Bilder gespeichert und die Bildaufnahme mit Mehrfachbelichtung ist 

[AUS] - [NIEDRIG] - [STANDARD] - [HOCH]

Der Kontrast und die Belichtung werden automatisch eingestellt, wenn ein großer 

damit das Foto so aufgenommen wird, wie Sie es sehen.

-

 in 

der Anzeige.

- Je nach Bedingungen wird der Effekt möglicherweise nicht erzielt.

-  im Bildschirm wechselt zu Gelb über, sobald [I.BELICHTUNG] genutzt wird.

[AUS] - [NIEDRIG] - [STANDARD] - [HOCH]
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[STABILISATOR]

[DIGITALZOOM] [AUS] - [EIN]

-
schen Zoom oder dem erweiterten optischen Zoom.

Funktion des erweiterten optischen Zooms .
Um die Funktion des erweiterten optischen Zooms nutzen zu können, stellen Sie die 
Auflösung z.B. auf   (3 Millionen Pixel) ein. Der 10,1 Millionen Pixel umfassende 
CCD-Bereich wird auf den mittigen 3 Millionen Pixel starken Bereich verringert, wo-

- Der Digitalzoom kann nicht im Modus  eingestellt werden.
- Die angegebene Zoomvergrößerung ist eine ungefähre Angabe.
- Die Zoomanzeige auf dem Bildschirm kann vorübergehend unterbrochen werden. Geben 

Sie den Digitalzoombereich ein, indem Sie den Zoomhebel weiter auf Tele [T] stellen.
- Die Vergrößerungsrate ist von den Einstellungen zu [BILDGRÖSSE] und [ -

NIS] abhängig.
- Der optische Zoom ist auf "Weit" [W] eingestellt, wenn die Kamera eingeschaltet ist.
- Wenn Sie die Zoomfunktion nach der Scharfeinstellung verwenden, muss die Kame-

- 

- Bei Verwendung des Digitalzooms ist der [STABILISIERER] nicht betriebsbereit.
- Bei Gebrauch des Digitalzooms empfehlen wir die Verwendung eines Stativs und 

des Selbstauslösers.

Wenn Sie einen dieser Modi nutzen, wird jegliche Kamerabewegung während der 
Aufnahme entdeckt, und die Kamera kompensiert die Kamerabewegung automa-
tisch, wodurch verwacklungsfreie Aufnahmen gemacht werden können.

[AUS] =  Der Stabilisator ist ausgeschaltet.
[AUTO] =  Die optimale Belichtung ist von den Bedingungen abhängig.
[MODUS1] =  Die Kamerabewegung wird im [AUFN.]-Modus stets kompensiert.
[MODUS2] =  Die Kamerabewegung wird kompensiert, sobald der Auslöser   
  gedrückt wird.

- Die Stabilisatorfunktion ist nicht effektiv, wenn die Kamera zu stark bewegt wird, 
die Zoomvergrößerung zu hoch eingestellt ist, im digitalen Zoombereich, wenn 

Verschlusszeit zunimmt.
 

Modus und auf [AUS] und [STERNENHIMMEL] im  Modus.
- Die Funktion kann im Modus  nicht deaktiviert werden.
- Im Modus 

[AUS] - [AUTO] - [MODE1] - [MODE2]

Zoom einstellen

Kein Qualitätsverlust Qualitätsverlust

EZ

EIN

AUS

abgeschlossen.

Extra-Zoom und Digitalzoom können nicht verwendet werden.
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[BLITZ-SYNCHRO] [1.] - [2.]

Die zweite Synchronisation aktiviert das Blitzlicht kurz bevor die Blende 
-

ten mit langer Verschlusszeit gemacht werden.

[1.] = Normale Aufnahme mit Blitzlicht.

[2.] .

- Die normale Einstellung ist [1.].
- [2.] erscheint im blinkenden Symbol auf dem LCD-Monitor, wenn Sie [BLITZ-

- Wenn eine kurze Verschlusszeit ausgewählt wurde, kann der [BLITZ-

- Die übliche Einstellung beträgt [1/8]. Wenn Sie eine andere minimale Verschluss-
zeit auswählen, erscheint  auf dem Bildschirm.

- Die Einstellung von [MIN.BEL.ZEIT] auf eine höhere Geschwindigkeit, kann das 
Bild dunkler erscheinen lassen. Wenn keine richtige Belichtung erreicht werden 
kann, blinkt  rot auf, sobald der Auslöser zur Hälfte gedrückt wird.

[MAX.BEL.ZEIT] [1/250] - [1/125] - [1/60] - [1/30] - [1/15] - [1/8] - [1/4] - [1/2] - [1]

Um ein verschwommenes Bild zu vermeiden, kann die Belichtungszeit verkürzt werden.

Min. Verschlusszeit 1/250 1

Helligkeit Dunkler Heller

Verwacklungsrisiko Weniger Mehr

[AUDIOAUFN.] [AUS] - [EIN]

Die Bildaufnahme kann mit einer Tonaufnahme verbunden werden. Als Erinnerung 
kann das Gespräch beim Fotografieren aufgenommen werden.

[AUS] = Der Ton wird nicht aufgenommen.

[EIN] = Der Ton wird 5 Sek. lang nach der gemachten Aufnahme aufgenommen.

- 
unterbrechen.

- Der Ton wird über das eingebaute Mikrofon der Kamera aufgenommen.

[AF-HILFSLICHT] [AUS] - [EIN]

schlechten Lichtverhältnissen.

[AUS] = Das AF-Hilfslicht schaltet sich nicht ein.

[EIN] = Das AF-Hilfslicht schaltet sich ein, sobald der Auslöser zur Hälfte gedrückt wird.

- Der effektive Bereich des AF-Hilfslichts beträgt 1,5 m.
- Wenn Sie das AF-Hilfslicht nicht verwenden möchten, (z. B. bei der Aufnahme von 
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[UHREINST.]

Zur Einstellung von Jahr, Monat, Tag und Uhrzeit. Die Einstellung ist dieselbe 
wie [UHREINST.] im [SETUP]-Menü.

[EXT. SUCHER] [AUS] - [EIN]

Bei Verwendung eines Suchers (optional), kann die Anzeige im Bildschirm 
angepasst werden.

[AUS] = Der LCD-Bildschirm wird für die Bildansicht verwendet.

[EIN] = Der LCD-Bildschirm ist ausgeschaltet. Sehen Sie sich Ihre Aufnahmen  
           extern an.

Die Anzeige des LCD-Monitors lässt sich ändern, indem [DISPLAY] einige 
Sekunden lang gedrückt wird.
- Der Bildschirm ist normalerweise ausgeschaltet. Dennoch sind Elemente wie 

das Fokussymbol und das Blitzladesymbol zu sehen.
- Auf [AUS] stellen, wenn der externe Sucher nicht verwendet wird.
- Die Standardeinstellung des AF Modus ist  .
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……

Nutzen Sie Ihre individuellen 
Einstellungen

2.

Wählen Sie 
[BEN. EINST.SPCH.]

Drücken Sie zur Eingabe 
auf �.

Wählen Sie die individuelle 
Einstellung C1, C2-1, C2-2  
oder C2-3 aus

Drücken Sie zur Be-
stätigung auf [MENÜ/
EINST.].

Drücken Sie auf � und 
wählen Sie [JA] aus

Drücken Sie zur Bestätigung 
auf [MENÜ/EINST.].

Drücken Sie auf [MENÜ/
EINST.], um das Menü zu 
verlassen.

C1

C2-1

C2-2

C2-3

-  bietet eine individuelle  
Einstellung.

-  bietet drei individuelle  
Einstellungen.

- Folgende Punkte können nicht 
eingestellt werden, da diese 
Einfluss auf die sonstigen Auf-
nahmemodi haben:

 - [UHREINST.]
 - [REISEDATUM]

 - [RESET]
 - [NR.RESET]
 - [BABY1]/[BABY2] oder [TIER]
   Geburtstag / Name im Modus  .

Individuelle Einstellungen  
und 

Wählen Sie den individuellen Modus aus

Speichern Sie 4 Kameraeinstellungen als individuelle Einstellungen ab. Stellen Sie das Modusrad 
auf den gewünschten Modus und wählen Sie im Voraus die gewünschte Menüeinstellung aus.

1. Aufrufen des SETUP-Menüs Einstellung wählen
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Richten Sie den AF-
Bereich auf Ihr Objekt aus

Die Zustandsanzeige leuchtet 
ca. 1 Sek. lang auf.

Die Kamera einschalten (ON) 
und den Modus  einstellen

Scharfeinstellen des Objektes

Wählen Sie die Modi  
oder   aus 

- Halten Sie die Kamera  
mit beiden Händen

Wählen Sie den  oder   
Modus und richten Sie die 
Kamera auf Ihr Objekt.

Die Kamera einschalten 
(ON) und den  Modus 
einstellen

Wenn der Modus   ausgewählt 
wurde, die gewünschte Einstel-
lung wählen

Drücken Sie auf ��, um 
die gewünschte Einstel-
lung zu wählen, dann auf 
[MENÜ/EINST.].

Drücken Sie auf [MENÜ/
EINST.], um die Einstellun-
gen einzugeben

- Drücken Sie [DISPLAY], um 
zwischen den Menüeinstel-
lungen und dem Auswahlbild-
schirm zu wechseln.

36, zur den 
verschiedenen AF-Einstellungen auf Seite 52 62.

Verwenden Sie den Individuellen Modus

Sie können einen Ihrer eigenen individuellen Einstellungen auswählen, die Sie über [BEN.
EINST.SPCH.] abgespeichert haben, um sich den Aufnahmebedingungen anzupassen.

- Um die Einstellungen zu ändern, 

Das Objekt scharf einstellen, 
den Auslöser halb drücken

- Je nach Einstellung werden senkrecht 
gemachte Aufnahmen gedreht angezeigt.

- Verwenden Sie ein Stativ, sobald die 
Bewegungswarnung erscheint.

- Beim Betätigen des Auslösers kann der 
Monitor heller oder dunkler werden.

Fotografieren

Den Auslöser fest drücken
Die Aufnahme wird für eine 
kurze Zeit angezeigt.

Bildansicht

2.

1.

3.

4.

5.

nicht scharf:

scharf:
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ON

1

2
4

3
5

6

Wiedergabe von Bildern und Laufbildern

Einschalten

Die erste Aufnahme wird im 

Modus angezeigt.

Die Kamera einschalten (ON) 
und den  Modus auswählen

Wählen Sie den Modus 
 aus

Wählen Sie den Anzei-
gemodus aus

Dateiansicht auswählen:
- 1 Aufnahme pro Bildschirm
 (Voreinstellung)
- 12 Aufnahmen pro Bildschirm
- 30 Aufnahmen pro Bildschirm
- per Aufnahmedatum 
 (Kalendermodus)

Dateien durchsuchen

Drücken Sie auf 
����, um die Bilder 
zu durchsuchenWiederholt drücken

Vergrößerungsfaktor 
auswählen
Wiederholt drücken

Bilder vergrößern

Mögliche Vergrößerungsfaktoren:
1 x - 2 x - 4 x - 8 x - 16 x

Drücken Sie auf 
����, um die Position 
zu verschieben

Wiedergabe von 
Laufbildern

 www.apple.com/quicktime/
download

Drücken Sie auf ��, 
um das Laufbild auszu-
wählen

Drücken Sie zur Wie-
dergabe auf �

Während der Wiedergabe von Filmen können Sie sich die 
Funktionen Wiedergabe/Pause (1), Stopp (2), Schneller Rück-
lauf (3), Schneller Vorlauf (4) über die entsprechenden Tasten 
zunutze machen (3 + 4 funktionieren Bild für Bild, wenn der Film 
pausiert wurde). Die Lautstärke kann gesenkt (5) oder erhöht (6) 
werden, indem Sie den Zoomhebel betätigen.Filmsteuerung Lautstärkenregelung

Für die verschiedenen Wiedergabemodi beziehen Sie sich bitte auf 
[WIEDERGABEMODUS] auf Seite 63.

1.

2.

3.
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Löschen von Dateien

Drücken

Löschen von Dateien Wählen Sie aus, wie Ihre 
Dateien gelöscht werden 
sollen:

- Einzelne Datei löschen
- Mehrere Dateien löschen
- Sämtliche Dateien 
   löschen

1.  Wählen Sie [EINZELN], [MULTI] oder [ALLE] über �� aus und drücken Sie auf 
[MENÜ/EINST.].

2.  - [EINZELN]-Modus wird die aktuelle Aufnahme oder das aktuelle Laufbild gelöscht.
  - Im [MEHRERE]-Modus werden mehrere Aufnahmen oder Laufbilder mittels   

 ���� ausgewählt und über [DISPLAY] gekennzeichnet. Die gewählten Aufnahmen  
 werden durch  gekennzeichnet.

  -  Im [ALLE]-Modus werden sämtliche Aufnahmen oder Laufbilder gelöscht. Sie können   
 entscheiden, ob Sie als Favoriten gekennzeichnete Aufnahmen behalten möchten oder nicht .

3.  Drücken Sie zur Bestätigung auf [MENÜ/EINST.].
4.  Wählen Sie die Löschmethode aus und bestätigen Sie den Löschvorgang über  

[MENÜ/EINST.].

Erzeugen von Standaufnahmen aus Filmen:

1. Drücken Sie �. bei dem Bild, das Sie auswählen möchten.
2. Wählen Sie Bild für Bild über �� aus, oder drücken Sie [MENÜ/
 EINST.], um den 9 Bilder umfassenden Wiedergabebildschirm anzuzeigen:
 - Drücken Sie ��, um 3 Bilder zu überspringen.

 - Drücken Sie ��, um 1 Bild zu überspringen. 

 - Stellen Sie den Zoomhebel auf "Weit" [W], um die B/s-Einstellung zu ändern.

3. Drücken Sie den Auslöser.
4. Drücken Sie auf � und bestätigen Sie die Speicherung über [MENÜ/EINST.].

- Während des Löschvorgangs die Kamera nicht ausschalten (wenn  angezeigt 
wird). Verwenden Sie einen Akku mit ausreichend Kapazität oder das Netzgerät.

-

TI LÖSCHEN, [ALLE LÖSCHEN] oder [ALLE LÖSCHEN AUSSERR ] gelöscht 
werden, wird der Löschvorgang auf halbem Wege unterbrochen.

- Je nach Anzahl der zu löschenden Bilder kann der Löschvorgang mehr oder weni-
ger Zeit in Anspruch nehmen.

- Bilder, die nicht dem DCF-Standard entsprechen oder geschützt sind, werden 

nicht gelöscht, selbst wenn [ALLE LÖSCHEN] oder [ALLE LÖSCHEN AUSSER ] 
ausgewählt wurde.

30 - 15 - 10 - 5   B/s

HD 24 - 12 - 6   B/s

15 - 5   B/s
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………

Das SCHNELL-Menü

S.MENÜ aufrufen Punkt auswählen

schneller vorzunehmen. Das Schnellmenü zeigt die wichtigsten veränderbaren Punkte 
entsprechend dem aktuellen Aufnahmemodus an:

Einstellung wählen Bestätigen

[AUFN. MENÜ] [SETUP-MENÜ]

  Schnappschuss-Modus
[
[BILDGRÖSSE]

 Programm-Modus
 Blendenpriorität
 Auslösepriorität
Manuelle Belichtung

[WEISSABGLEICH]

[EMPFINDLICHKEIT]
[I. BELICHTUNG]
[BILDGRÖSSE]

  Szenen-Modus
[

[WEISSABGLEICH]
[BILDGRÖSSE]

 Laufbild-Modus
[

[WEISSABGLEICH]

Weitere Informationen zu jeder dieser Einstellungen finden Sie unter dem entsprechenden 

Punkt im [SETUP]- oder [AUFN.]-Menü.
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……
1.

Das WIEDERGABEMODUS-Menü

Aufrufen des WIEDERGABE-Menüs Einstellung wählen

[NORMALE WIEDERGABE]
Gibt Bilder und Laufbilder im normalen Wiedergabemodus wieder.

1. Wählen Sie das Bild über �� aus.
 - Gibt Film oder Ton (falls verfügbar) über � wieder.
 - Markiert Bilder oder Filme über � als Favoriten. 

2. Um die normale Wiedergabe zu beenden, stellen Sie den Modusschalter 
auf Aufnahme .

2.

[DUAL-WDGB.]
Hiermit können zwei gespeicherte Bilder gleichzeitig auf dem Bild-
schirm gezeigt werden, um diese vergleichen zu können.

1. Rufen Sie [DUAL-WDGB. über [MENÜ/EINST.]auf.
 -  Diese Funktion ist nicht verfügbar, wenn kein oder nur  

 ein Bild gespeichert ist.

2. Wählen Sie Ihre Bilder aus.
  -  Drücken Sie � für das obere Bild und ��, um das Bild auszuwählen.

 -  Drücken Sie � für das untere Bild und ��, um das Bild auszuwählen.

 -  Stellen Sie den Zoom auf Tele [T], um das Bild zu vergrößern.

 -  Stellen Sie den Zoom auf Weit [W], um das Bild zu verkleinern.

3. Drücken Sie [MENÜ/EINST.], um abzubrechen und das ausgewählte Bild im 
normalen Wiedergabemodus anzuzeigen.

- Sobald die Vergrößerungsrate geändert wird, wird die Angabe zur 
Zoomposition ca. 1 Sekunde lang eingeblendet. Nun können Sie die 
Position des vergrößerten Teils über ���� bewegen.

- Dasselbe Bild kann nicht zweimal gleichzeitig auf der Dual-Anzeige angezeigt 

werden.

- In der Dual-Wiedergabe kann das ausgewählte Bild über  gelöscht werden.

- Wenn [ANZ. DREHEN.] auf [EIN] steht, werden vertikal gemachte Bilder oder 

gedrehte Bilder in vertikaler Position gezeigt.
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[DIASHOW] [ALLE] - [KATEGORIE-AUSWAHL] - [FAVORIT]

Zeigt Bilder als Diashow mit musikalischem Hintergrund. Es kann unter verschie-

denen Wiedergabearten ausgewählt werden. Dieser Modus wird empfohlen, wenn 

Sie Ihre Kamera an ein Fernsehgerät angebunden haben. Nicht für Laufbilder 

geeignet.

1. Rufen Sie [DIASHOW] über [MENÜ/EINST.] auf.
2. Wählen Sie eine Wiedergabeart über �� aus.
 - [ALLE] = Gibt sämtliche gemachten Bilder wieder.

 speziellen Kategorie wieder. Kategorien, die  
 Bilder enthalten, werden dunkler angezeigt.  
 Nach einiger Zeit wird die Anzahl an Bildern  
 in der ausgewählten Kategorie neben dem  

 als Favoriten markierten Bilder wieder.
3. Drücken Sie auf [MENÜ/EINST.], um die gewählte 

Wiedergabeart zu bestätigen.
4. Falls erforderlich können Sie die Einstellungen der 

Diashow über �� vornehmen oder zu Schritt 5 
übergehen.

 - [EFFEKT] = Wählt den Bildschirmeffekt oder  
 die Musik aus.

 - [SETUP] = Stellt Dauer, Wiederholung und  
 Ton ein.

5. Beginnen Sie die Diashow über [MENÜ/EINST.]
6. Beenden Sie die Diashow über �.

- Laufbilder können nicht als Diashow wiedergegeben werden.
- Es können keine neuen Musikeffekte hinzugefügt werden.

Diashow-Einstellungen:

[EFFEKT] 

- Jeder dieser Effekte nutzt verschiedene Ton- und Bildeffekte.

- In [URBAN] werden Bilder in schwarz-weiß angezeigt.

wurde. Die Bilder werden mit den Standardeffekten jeder Kategorie wieder-

gegeben.

[SETUP]  [DAUER]  = Stellt die Dauer auf 1, 2, 3 oder 5 Sekunden ein. 

- [DAUER] kann nur eingestellt werden, wenn [EFFEKT] auf [AUS] steht.
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[KATEGORIE]
Zeigt Bilder, die im Szenen-Modus oder unter sonstigen Kategorien gemacht wurden.

[FAVOR.-WDGB.]

[WIEDERGABE]-Menü muss auf [EIN] gestellt werden und es müssen als Favoriten 

markierte Bilder verfügbar sein.

1.  Geben Sie [KATEGORIE] über 
 [MENÜ/EINST.] ein.
2.  Wählen Sie eine Kategorie.
 Kategorien, die Bilder enthalten, werden dunkler 

angezeigt. Nach einiger Zeit wird die Anzahl an Bildern 

angezeigt.

3.  Beginnen Sie die Diashow über [MENÜ/EINST.].
4.  Wählen Sie das Bild über �� aus.
 - Gibt Film oder Ton (falls verfügbar) über � wieder.

 - Markiert Bilder oder Filme über � als Favoriten. 

5. Um die normale Wiedergabe zu beenden, stellen Sie den Modusschalter auf 
Aufnahme . 

- Wenn sich eine große Anzahl an Bildern auf der Karte oder im internen Spei-
cher befinden, kann die Suche nach einer Bilddatei entsprechend viel Zeit in 
Anspruch nehmen.

- Wenn Sie während der Suche auff  drücken, wird die Suche unterbrochen.
- Die Bilder werden in die nachstehenden Kategorien sortiert.

1.  Wählen Sie das Bild über �� aus.
   - Gibt Laufbilder oder Ton (falls verfügbar) über � wieder. 

2. Um die normale Wiedergabe zu beenden, stellen Sie den Modusschalter auf Aufnahme .

   

   
   
   
 [SCHNEE], [LUFTAUFNAHME]

   [BABY1/2]  [TIER]  [NAHRUNGSMITTEL]

  [REISEDATUM] - Bilder aus dem Zwischenspeicher werden nicht gezeigt.

   [LAUFBILD] - Standbilder werden nicht angezeigt.
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……

Das Wiedergabe-Menü

1.

2.

Aufrufen des WIEDERGABE-Menüs Einstellung wählen

[KALENDER]
Bilder nach Aufnahmedatum in der Kalenderansicht anzeigen.

[TITEL BEARBEITEN] [EINZELN] - [MULTI]

Sie können Ihren Aufnahmen Text hinzufügen. Nachdem der Text gespeichert 
worden ist, kann dieser mittels [TEXTEING.] in Drucken eingeblendet werden. 
Nicht für Filme/geschützte Aufnahmen.

1.  Rufen Sie den [KALENDER] über � auf.
2.  Wählen Sie den Monat über �� aus.
3.  Wählen Sie den Tag über �� aus.
4.  Drücken Sie auf [MENÜ/EINST.], um den Tag anzuzeigen.
5. Drücken Sie zur Bildauswahl auf ���� und auf [MENÜ/

EINST.], um das Bild anzuzeigen, ODER auf 
d au

, um den 
folgenden Monat anzuzeigen.

- Wenn mehrere Bilder über dasselbe Aufnahmedatum verfügen, wird das erste 
an diesem Tag gemachte Bild angezeigt.

- Wenn Sie Aufnahmen machen, nachdem Sie das Reiseziel in [WELTZEIT] ein-
gegeben haben, werden die Bilder nach dem Datum am Reiseziel angezeigt.

1.  Rufen Sie [TITELBEARB.] über � auf.
2.  Wählen Sie [EINZELN] oder [MULTI] über �� aus und drücken 

Sie auf [MENÜ/EINST.]
3.  - Wählen Sie im [EINZELN]-Modus die gewünschte Aufnahme 

über �� aus und bestätigen Sie mit [MENÜ/EINST.]
 - Wählen Sie im [MULTI]-Modus die Aufnahmen über ���� 

aus, kennzeichnen Sie diese über [DISPLAY] und bestätigen Sie 
mit [MENÜ/EINST.]

 Die gewählten Aufnahmen werden durch  gekennzeichnet.
4. Drücken Sie auf ����, um Schriftzeichen auszuwählen und 

dann [MENÜ/EINST.]. Geben Sie bis zu 30 Schriftzeichen ein.
5. Wählen Sie ENDE aus und drücken Sie auf [MENÜ/EINST.]
6. Fahren Sie mit der Bildbearbeitung in Schritt 2 fort, oder drük-

ken Sie auf , um zum WIEDERGABE-Menü zurückzukehren.
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[TEXTEING.] [EINZELN] - [MULTI]

Hiermit können Sie das Aufnahmedatum und die Aufnahmezeit, das Alter, das Reisedatum 

oder den Titel in die gemachten Aufnahmen einfügen. Nicht für Filme/geschützte Aufnahmen.

1.  Geben Sie [TEXTEING.] über � ein.
2.  Wählen Sie [EINZELN], [MULTI] oder [ALLE] über �� aus und drücken Sie auf [MENÜ/EINST.].
3.  - Wählen Sie im [EINZELN]-Modus die gewünschte Aufnahme über �� aus und bestätigen Sie  

mit [MENÜ/EINST.].
 - Wählen Sie im [MULTI]-Modus die Aufnahmen über ���� aus, kennzeichnen Sie 

diese über [DISPLAY] und bestätigen Sie mit [MENÜ/EINST.].
 Die gewählten Aufnahmen werden durch  gekennzeichnet.
4. Drücken Sie auf ����, um das einzublendende Datum einzustellen.
5. Drücken Sie zur Bestätigung auf [MENÜ/EINST.]
6. Wenn Bilder, die größer sind als 

[
, mit Text versehen werden sollen, drücken Sie � 

und wählen die neue Größe über [MENÜ/EINST.] aus.
7. Fahren Sie mit der Bildbearbeitung in Schritt 2 fort, oder drücken Sie auff , um 

zum WIEDERGABE-Menü zurückzukehren.

- Wenn Text in Bilder vom Typ   eingefügt wird, ist dieser nur schwer zu lesen.
- Text und Datum können nicht in Bilder eingefügt werden, die mit einem anderen 

Gerät gemacht worden sind.

[O.ZEIT] Jahr, Monat und Tag werden eingefügt.

[M.ZEIT] Jahr, Monat und Tag und Uhrzeit werden eingefügt.

[ALTER] Mit dieser Funktion wird das Alter eingeblendet.

[REISEDATUM] Mit dieser Funktion wird das Reisedatum eingeblendet.

[TITEL] Gibt Text von [BABY1/2], [TIER] oder [TITEL BEARBEITEN] ein.

[GRÖSSENÄND.] [EINZELN] - [MULTI]

Verringert die Bildauflösung. Die endgültige Auflösung ist von der Einstellung 
des Seitenverhältnisses abhängig. Nicht für Filme/geschützte Aufnahmen.

1.  Geben Sie [GRÖSSENÄND.] über � ein.
2.  Wählen Sie [EINZELN] oder [MULTI] über �� aus und 
 drücken Sie auf [MENÜ/EINST.].
3.  - Wählen Sie im [EINZELN]-Modus die gewünschte Aufnahme 

über �� aus und bestätigen Sie mit [MENÜ/EINST.].
 - Im [MULTI]-Modus können die Größenänderungsraten über 
�� ausgewählt und die Wahl über [MENÜ/EINST.] bestätigt 
werden. Wählen Sie Bilder über ���� aus und kennzeichnen 
Sie diese mit [DISPLAY]. 

 Die gewählten Aufnahmen werden durch  gekennzeichnet.
4.  - Wählen Sie im [EINZELN]-Modus die gewünschte Aufnahme 

über �� aus und bestätigen Sie mit [MENÜ/EINST.]
 - Bestätigen Sie im [MULTI]-Modus über [MENÜ/EINST.]
5.  Drücken Sie auf � und bestätigen Sie die Speicherung über 

[MENÜ/EINST.]
6. Fahren Sie mit der Bildbearbeitung in Schritt 2 fort, oder drü-

cken Sie auf , um zum WIEDERGABE-Menü zurückzukehren.

- Die Bildqualität des größenveränderten Bildes wird hierdurch beeinträchtigt.

- Die Größenveränderung von mit anderen Geräten gemachten Bildern ist eventuell nicht möglich.
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[ZUSCHNEIDEN]
Hiermit kann das Bild vergrößert und der wesentliche Teil ausgeschnitten werden. Nicht für 

Filme/geschützte Aufnahmen.

1. Geben Sie [ZUSCHN.] über � ein.
2. Wählen Sie die Aufnahme über �� aus und bestätigen Sie mit [MENÜ/EINST.].
3. Zoomen Sie das Bild über die Telefunktion [T] ein und zoomen Sie mittels der 
 Weitwinkelfunktion [W] wieder aus.
4. Drücken Sie auf ����, um den Bildteil auszuwählen, der zugeschnitten werden soll.
5. Drücken Sie zur Bestätigung auf [MENÜ/EINST.].
6. Drücken Sie auf � und bestätigen Sie die Speicherung über [MENÜ/EINST.].
7. Drücken Sie auff , um zum WIEDERGABE-Menü zurückzukehren.

- Die Bildqualität des größenveränderten Bildes wird hierdurch beeinträchtigt.

- Das Zuschneiden von mit anderen Geräten gemachten Bildern ist eventuell nicht möglich.

[SEITENV.ÄND.]

Sie können Bilder mit einem Seitenverhältnis von  in Bilder mit einem Seitenverhält-
nis von  oder  verändern. Nicht für Filme/geschützte Aufnahmen.

1. Rufen Sie [SEITENV.ÄND.] über � auf.
2. Wählen Sie ein Seitenverhältnis von  oder  über �� aus.
3. Wählen Sie ein Bild mit einem Seitenverhältnis von  über �� aus und bestäti-

gen Sie mit [MENÜ/EINST.].
4. Drücken Sie auf ��, um die horizontale Position auszuwählen, und auf 
 [MENÜEINST.], um die Konvertierung zu bestätigen.
5. Drücken Sie auf � und bestätigen Sie die Speicherung über [MENÜ/EINST.].
6. Drücken Sie auff , um zum WIEDERGABE-Menü zurückzukehren.

- Nach dem Konvertieren des Seitenverhältnisses kann die Auflösung größer sein.

- Die Konvertierung von mit anderen Geräten gemachten Bildern ist eventuell nicht möglich.

[NIVELLIERUNG]
Schräge Horizonte können in gewissem Umfang korrigiert werden.

1. Geben Sie [GRÖSSENÄND.] über � ein.
2. Wählen Sie eine Aufnahme über �� aus und bestätigen Sie mit [MENÜ/EINST.].
3. Stellen Sie die Neigung �� ein und bestätigen Sie mit [MENÜ/EINST.].
4. Drücken Sie auf � und bestätigen Sie die Speicherung über [MENÜ/EINST.].
5. Drücken Sie auff , um zum WIEDERGABE-Menü zurückzukehren.

- Die Nivellierung hat eine gröbere Bildqualität zur Folge.

- Die Nivellierung von mit anderen Geräten gemachten Bildern ist eventuell nicht möglich.

 -  - 
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[ANZ. DREHEN] [AUS] - [EIN]

In diesem Modus können Bilder automatisch in vertikaler Position angezeigt werden, wenn 

diese mit einer senkrecht gehaltenen Kamera gemacht worden sind.

1. Rufen Sie [ANZ. DREHEN] über  � auf.
2. Wählen Sie [EIN] oder [AUS] über �� aus.
3. Drücken Sie auf [MENÜ/EINST.] um zum WIEDERGABE-Menü zurückzukehren.

- Wenn Sie Bilder auf einem PC wiedergeben, können diese nicht gedreht angezeigt werden, 

außer wenn das Betriebssystem oder die Software mit Exif kompatibel ist. Exif ist ein Dateifor-

mat für Standbilder, die es ermöglicht, Aufnahmeinformationen etc. hinzuzufügen.

[FAVORIT] [AUS] - [EIN] - [ABBRECHEN]

Wenn Sie Bilder als Favoriten kennzeichnen, können Sie zusätzliche Wiedergabefunktio-
nen hinzufügen.

1. Geben Sie [FAVORIT] über � ein.
2. Wählen Sie [EIN] über �� aus und drücken Sie auf [MENÜ/EINST.].
3. Drücken Sie auf [MENÜ/EINST.], um das WIEDERGABE-Menü zu verlassen.
4. Wählen Sie ein Bild über �� aus und kennzeichnen Sie dieses als Favorit mittels �. 

Die Markierung kann über � aufgehoben werden.
5. Fahren Sie mit der Bearbeitung in Schritt 4 fort.

Annullieren sämtlicher FAVORIT-Einstellungen:

1. Geben Sie [FAVORIT] über � ein.
2. Wählen Sie [ABBR.] über �� aus und drücken Sie auf [MENÜ/EINST.].
3. Drücken Sie auf � und bestätigen Sie die Annullierung über [MENÜ/EINST.].
4. Drücken Sie auf [MENÜ/EINST.], um das WIEDERGABE-Menü zu verlassen.

- Das Markieren von mit anderen Geräten gemachten Bildern ist eventuell nicht möglich.

[DREHEN]
In diesem Modus können Bilder manuell und schrittweise um 90° gedreht werden.

1. Geben Sie [DREHEN] über � ein.
2. Wählen Sie eine Aufnahme über �� aus und bestätigen Sie mit [MENÜ/EINST.].
3. Drücken Sie auf ��, um die Drehrichtung auszuwählen, und bestätigen Sie über 

[MENÜ/EINST.].
4. Drücken Sie auff , um zum WIEDERGABE-Menü zurückzukehren.

- Das Drehen von mit anderen Geräten gemachten Bildern ist eventuell nicht möglich.
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[SCHUTZ] [EINZELN] - [MULTI] - [ABBR.]

Um ein versehentliches Löschen von Bildern zu vermeiden, können diese geschützt 

werden.

Annullieren sämtlicher DPOF-DRUCK-Einstellungen:

1. Geben Sie [DPOF-DRUCK] über � ein.
2. Wählen Sie [ABBR.] über �� aus und drücken Sie auf [MENÜ/EINST.].
3. Drücken Sie auf � und bestätigen Sie die Annullierung über [MENÜ/EINST.].
4. Drücken Sie auf [MENÜ/EINST.], um das WIEDERGABE-Menü zu verlassen.
- Bei einem PictBridge unterstützenden Drucker ist es möglich, dass das druckereigene 

Datum Vorrang erhält, was Sie zuvor prüfen sollten.

- Das Drucken von mit anderen Geräten gemachten Bildern ist eventuell nicht möglich.

nicht vorgenommen werden.

1. Geben Sie [SCHUTZ] über �ein.
2. Wählen Sie [EINZELN], [MULTI] oder [ALLE] über �� aus und drücken Sie auf [MENÜ/EINST.]
3. - Wählen Sie im [EINZELN]-Modus die gewünschte Aufnahme über �� aus und bestätigen Sie 

mit [MENÜ/EINST.] Zur Freigabe [MENÜ/EINST.] erneut drücken.
 - Wählen Sie im [MULTI]-Modus die Aufnahmen über ���� aus und markieren Sie diese über 

[MENÜ/EINST.] Zur Freigabe [MENÜ/EINST.] erneut drücken. Die gewählten Aufnahmen werden 
durch  gekennzeichnet.

4. Fahren Sie mit der Bildbearbeitung in Schritt 2 fort, oder drücken Sie , um zum WIEDERGA-
BE-Menü zurückzukehren.

Annullieren sämtlicher SCHUTZ-Einstellungen:

1. Geben Sie [SCHUTZ] über �ein.
2. Wählen Sie [ABBR.] über �� aus und drücken Sie auf [MENÜ/EINST.]
3. Drücken Sie auf � und bestätigen Sie die Annullierung über [MENÜ/EINST.]
4. Drücken Sie auf [MENÜ/EINST.], um das WIEDERGABE-Menü zu verlassen.

-

schreiben geschützt sind, werden diese beim Formattieren des internen Speichers 

oder der Speicherkarte gelöscht.

- 

-

[DPOF-DRUCK] [EINZELN] - [MULTI] - [ABBR.]

Ein System, mit dem ausgewählt werden kann, welches Bild gedruckt werden soll, wieviele 

Kopien von jedem Bild gemacht werden sollen und ob diese mit oder ohne Datumsstempel 

versehen werden sollen. Bitte wenden Sie sich hierzu an Ihren Fotofachhandel.

1. Rufen Sie [DPOF-DRUCK] über � auf.
2.  Wählen Sie [EINZELN], [MULTI] oder [ALLE] über �� aus und drücken Sie auf [MENÜ/EINST.].
3. - Wählen Sie im [EINZELN]-Modus die gewünschte Aufnahme über �� aus und 

bestätigen Sie mit [MENÜ/EINST.].
 - Wählen Sie im [MULTI]-Modus die Aufnahmen über ���� aus und markieren Sie 

diese über [MENÜ/EINST.].
4. Geben Sie die Anzahl an Drucken über �� ein. 
 Die gewählten Aufnahmen werden durch  gekennzeichnet.
5. Um Datumsinformationen hinzuzufügen, [DISPLAY] drücken. Die gewählten Aufnah-

men werden durch  gekennzeichnet.
6. Bestätigen Sie über [MENÜ/EINST.].
7. Fahren Sie mit der Bildbearbeitung in Schritt 2 fort, oder drücken Sie auff , um 

zum WIEDERGABE-Menü zurückzukehren.
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 - [KOPIEREN]

Kopiert gespeicherte Daten vom internen Speicher auf eine Speicherkarte und umgekehrt. Wäh-

rend dem Kopiervorgang die Kamera nicht ausschalten, um den Verlust von Daten zu vermeiden.

1. Geben Sie [KOPIEREN] über � ein.
2. Wählen Sie die Speicherstelle über �� aus und drücken Sie auf [MENÜ/EINST.].

3. Wählen Sie eine Aufnahme über �� aus und drücken Sie [MENÜ/EINST.].
4. Drücken Sie auf � und bestätigen Sie den Kopiervorgang über [MENÜ/EINST.].
5. Fahren Sie mit der Bildbearbeitung in Schritt 2 fort oder drücken Sie

NÜ/

, um zum 
WIEDERGABE-Menü zurückzukehren.

 Kopieren von Daten des internen Speichers auf die Speicherkarte. Beginnen Sie mit 
Schritt 4. 

  Kopieren von einzelnen Bildern von der Speicherkarte zum internen Speicher.

- Wenn Sie Bilddaten vom internen Speicher auf eine Speicherkarte mit unzureichen-

der Speicherkapazität kopieren, wird nur eine begrenzte Datenmenge übertragen. 

Verwenden Sie eine Karte, die über eine größere Speicherkapazität als der interne 

Speicher verfügt (ca. 50 MB).

- Wenn  ausgewählt wird und ein Bild über denselben Namen (Verzeichnis-

nummer/Dateinummer) wie das Bild verfügt, das in die ausgewählte Speicherstelle 

kopiert werden soll, wird ein neues Verzeichnis erstellt und das Bild kopiert.

- Wenn  ausgewählt wird und ein Bild über denselben Namen (Verzeichnis-

nummer/Dateinummer) wie das Bild verfügt, das in die ausgewählte Speicherstelle 

kopiert werden soll, wird dieses Bild nicht kopiert.

- Das Kopieren der Bilddaten kann eine gewisse Zeit in Anspruch nehmen.

- Es werden nur Bilder kopiert, die mit einer Digitalkamera von Leica gemacht 

worden sind. Wenn diese auf einem PC bearbeitet worden sind, lassen sich diese 

möglicherweise nicht bearbeiten.

[NACHVERT.]
Nach der gemachten Aufnahme können Audioinformationen hinzugefügt werden.

1. Geben Sie [NACHVERT.] über � ein.
2. Wählen Sie eine Aufnahme über �� aus und fügen Sie die Audioinformatio-

nen mit [MENÜ/EINST.] hinzu.
3. Wenn bereits Ton aufgenommen wurde, drücken Sie � und bestätigen Sie 

das Überschreiben mit [MENÜ/EINST.].
4. Um die Aufnahme zu unterbrechen, [MENÜ/EINST.] erneut drücken.
5. Fahren Sie mit der Bildbearbeitung in Schritt 2 fort, oder drücken Sie  um 

zum WIEDERGABE-Menü zurückzukehren.

- Die Synchronisierung von mit anderen Geräten gemachten Bildern ist eventuell nicht möglich.
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ON

1.

2.

3.

Anschließen an einen Computer

Das USB-Kabel mit 
der Kamera verbinden

Schließen Sie das USB-Kabel gerade 
an und ziehen Sie es gerade heraus, 
um die Kontakte nicht zu verbiegen.

Nehmen Sie die Karte heraus, wenn 
Sie vom internen Speicher aus kopie-
ren möchten.

Anschließen der Kamera an einen PC

 Unter “Windows 98/98SE” empfiehlt Leica die Verwendung eines optionalen Kartenlesege-
rätes für SD-Speicherkarten, anstelle die Kamera direkt an den Computer anzubinden.

(für den direkten Anschluss der Kamera an den Computer).

das USB-Kabel getrennt werden. Andernfalls können die Daten beschädigt werden.

Nutzen Sie hierzu die kostenlos herunterzuladene 

http://www.apple.com/quicktime/download 
Diese Software ist standardmäßig auf Computern 
von Apple Macintosh installiert.

Betrieb mit Daten auf 
dem Computer

Wiedergabe von Laufbildern auf einem Computer:

Nutzen Sie die Funktion ‘Sicheres Entfernen von 
Hardware’ in der Task-Leiste Ihres PCs, bevor Sie 
die Kamera trennen oder die Karte herausnehmen.

von einem PC
Vor dem Trennen der Kamera ziehen 
Sie das entsprechende Symbol in den 
Papierkorb.

von einem Mac

Trennen der Kamera…

Einschalten

Verschieben Sie die gewünschten Bilder oder das Verzeichnis mit den Bildern 
in ein beliebiges Verzeichnis auf Ihrem Computer und verwenden Sie hierzu die 
Drag&Drop-Funktion.
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MISC
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[Windows]
Das Laufwerk erscheint im Verzeichnis [Mein Computer] und ist durch einen Buchstaben 
gekennzeichnet (z. B.: E).
Beim ersten Anschließen Ihrer Kamera wird der notwendige Treiber automatisch installiert.

Verzeichnisse werden wie folgt angezeigt:

Verzeichnisstruktur:

Unter den Betriebssystemen ‘Windows XP’, 

auf [PICT BRIDGE] eingestellt ist. Die Kamera wird 
nun als Bildwiedergabegerät aufgeführt.

- Bilder können nur auf der Kamera wiedergege-
ben werden.

- Wenn sich 1000 oder mehr Bilder auf einer Karte 
befinden, werden diese möglicherweise nicht 
importiert.

-  Bei angeschlossener Kamera kann nicht 
zwischen dem internen Speicher und der Karte 
gewechselt werden.

-  Bei angeschlossener Kamera nicht das Modus-
rad betätigen.

-  Bilder, die am Computer bearbeitet oder gedreht 
wurden, können in bestimmten Wiedergabemodi 
in schwarz angezeigt werden.

-  Bitte lesen Sie die Anweisungen auf Ihrem Com-
puter.

- Wenn die Akkukapazität nachlässt, während die 
Kamera und der Computer kommunizieren, blinkt 
die Zustandsanzeige auf und das Alarmsignal 
ertönt. Unterbrechen Sie die Kommunikation 
auf dem Computer augenblicklich. Andernfalls 
können die Daten beschädigt werden.

Hinweise zur PTP-Verbindung (PictBridge)

- Um die Datei- / Verzeichnisnummer  
 zurückzusetzen, wählen Sie [NR.RESET] im  
 [SETUP]-Menü.
- Die Nummerierung kann sich ändern,  
 wenn die Karte durch eine Karte einer  
 anderen Kamera ersetzt wird.

Das USB-Kabel mit dem 
Computer verbinden

Wenn Sie nicht die standardmäßige [PC]-Verbindung 

haben, drücken Sie ��, um PC auszuwählen, und 

Wenn 

gewählt haben, wird eine Nachricht eingeblendet. 

Wählen Sie ABBRECHEN und stellen Sie [SETUP] - Die Verbindung nicht 
trennen, solange ZU-
GRIFF angezeigt wird.

Verzeichnisnummer

Dateinummer

.JPG Bilder

.RW2 RAW-Dateien

Lieblingsbilder 
(Favoriten)

[Apple Macintosh]
Das Laufwerk wird auf dem Bildschirm wie folgt in Form eines Symbols 
sichtbar:
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Anschließen an ein Fernsehgerät

TIPP

-

dungskabel an ein Fernsehgerät anschließen, können Sie Ihre Bilder und 

Laufbilder auf dem Fernsehgerät ansehen.

im [SETUP]-Menü einstellen.

-

bindungskabel angeschlossen ist.

Trennen Sie die Kamera vom 
Fernsehgerät

Schalten Sie die Kamera und das Fernseh-
gerät aus und ziehen Sie die Kabel ab.

Schließen Sie das AV-Kabel gerade an 
und ziehen Sie es gerade heraus, um 
die Kontakte nicht zu verbiegen.

Nehmen Sie die Karte heraus, wenn 
Sie vom internen Speicher aus wie-
dergeben möchten.

Stellen Sie die Verbindung mit 
dem beiliegenden AV-Kabel her

Schließen Sie das AV-Kabel 
an das Fernsegerät an

Gelb = Video
Weiß = Audio

Schließen Sie das Verbindungs-
kabel an das Fernsegerät an

Rot = Video rot
Blau = Video blau
Grün = Video grün
Weiß = Audio links
Rot = Audio rechts

Schließen Sie das Verbindungskabel 
gerade an und ziehen Sie es gerade 
heraus, um die Kontakte nicht zu 
verbiegen.

Nehmen Sie die Karte heraus, wenn 
Sie vom internen Speicher aus wie-
dergeben möchten.

Anschließen über das optio-
nale Verbindungskabel

Wählen Sie den Modus 
 aus

Wählen Sie den Modus 
 aus

rechts oder links schwarze Streifen sichtbar werden.
- Verwenden Sie nur das im Lieferumfang enthaltene AV-Kabel.
-  Bitte lesen Sie die Bedienungsanleitung Ihres Fernsehgerätes.
- Bei der Wiedergabe eines Bildes im senkrechten Format kann das Bild verschwommen 

erscheinen.
Die Wiedergabe von Bildern kann je nach Typ des Fernsehgerätes fehlerhaft erfolgen.

3.

1.

2.
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ON

ON

ON

ON

[TV-SEITENV.]  - 
Stellt sich auf den Typ des verwendeten Fernsehgerätes ein.

 [16:9] = Beim Anschluss an einen Bildschirm im 16:9-Format.
 [4:3] = Beim Anschluss an einen Bildschirm im 4:3-Format.

[VIDEO-AUSG.] [NTSC] - [PAL]

Passt sich dem Farbfernsehsystem jedes Landes an.

[NTSC] = Videoausgang ist auf NTSC-System eingestellt.
[PAL] = Videoausgang ist auf PAL-System eingestellt.

Nehmen Sie die notwendigen Einstellungen zum Videoausgang im [SETUP]-Menü vor:

Schließen Sie das 
AV-Kabel in die AV 
OUT/DIGITAL-Buch-
se Ihrer Kamera an

Einschalten Folgen Sie den auf 
dem Bildschirm 
gegebenen Anwei-
sungen.

Schalten Sie das Gerät 
ein und wählen Sie den 
externen Eingang aus

Schließen Sie das 
Verbindungskabel in 
die COMPONENT 
OUT-Buchse Ihrer 
Kamera an

EinschaltenSchalten Sie das Gerät 
ein und wählen Sie den 
externen Eingang aus

Folgen Sie den auf 
dem Bildschirm 
gegebenen Anwei-
sungen.

Wählen Sie die 
gewünschte Wieder-
gabeart aus. Siehe 
Seite 63.

Wählen Sie die 
gewünschte Wieder-
gabeart aus. Siehe 
Seite 63.
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ON

2.

1.

Anschließen an einen Drucker

Ein Bild

TIPP

USB-Kabel, können Sie die zu druckenden Bilder auswählen und den Druck über den Bildschirm 
der Kamera beginnen.

nachlässt, während die Kamera und der Drucker miteinander verbunden sind, blinkt die Zustandsan-
zeige auf und das Alarmsignal ertönt. In diesem Fall augenblicklich den Druckvorgang unterbrechen. 
Wenn in diesem Moment nicht gedruckt wird, das USB-Kabel abziehen.

USB-Kabel getrennt werden. Andernfalls können die Daten beschädigt werden.

-  Bei angeschlossener Kamera kann nicht zwischen dem internen Speicher und der Karte gewech-
selt werden. Ziehen Sie das USB-Kabel ab, setzen Sie die Karte ein (oder nehmen Sie sie heraus) 
und schließen Sie das USB-Kabel erneut an den Drucker an.

-  Bei angeschlossener Kamera nicht das Modusrad betätigen.
-  Bitte lesen Sie die Anweisungen zu Ihrem Drucker.

Trennen Sie die Kamera vom 
Drucker

Wählen Sie die zu druckenden 
Bilder aus

2.

Mehrere Bilder

Schließen Sie das USB-Kabel gerade an 
und ziehen Sie es gerade heraus, um die 
Kontakte nicht zu verbiegen.

Nehmen Sie die Karte heraus, wenn 
Sie vom internen Speicher aus kopieren 
möchten.

Anschließen der Kamera an einen Drucker1.

Einschalten Wählen Sie einen belie-
bigen Modus aus.

Die Verbindung nicht trennen, solange 
dieses Symbol angezeigt wird.

oder

Folgen Sie den auf dem Bild-
schirm gegebenen 
Anweisungen.

RAW-Datein können nicht aus-
gedruckt werden.

Die Kamera erhält eine Fehler-

während dem Drucken orange 
aufleuchtet.

3.
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Wählt den Druckstil aus

[MULTI-WAHL]

[ALLE AUSWÄHLEN]

[DPOF-BILD]

[FAVORIT]
-

RIT] markierten Bilder aus.

Druckt nur die Bilder mit 

Druckt alle gespeicher-
ten Bilder aus.

Wählen Sie Bilder über 

���� aus und kenn-

zeichnen Sie diese mit 

[DISPLAY]. Die gewählten 

Aufnahmen werden durch 

gekennzeichnet. Drü-

cken Sie zum Abschluss 

Bestätigen

[DRUCK MIT DATUMSANGABE]

[ANZAHL AN DRUCKEN]

[PAPIERFORMAT]

[SEITENGESTALTUNG]
Vom Drucker unterstützte Layouts.

Stellt die Papiergröße ein. Nur vom 
Drucker unterstützte Papiergrößen.

Stellt bis zu 999 Drucke ein. Wird nicht an-

Wählt aus, ob das Datum aufgedruckt [EIN] 
oder nicht aufgedruckt [AUS] werden soll.

Papiergrößen

Schließen Sie das USB-
Kabel an der Kamera an

Wenn Sie nicht die standardmäßige 

[PictBridge]-Verbindung unter [SETUP] im 

Sie ��, um PictBridge auszuwählen, und 

Schalten Sie das Gerät ein 
und schließen Sie das USB-
Kabel an den Drucker an

Folgen Sie den auf dem Bildschirm gegebenen 
Anweisungen.

 Vorrang für Druckereinstellungen
 1 Bild pro Seite, ohne Rahmen
 1 Bild pro Seite, mit Rahmen
 2 Bilder pro Seite
 4 Bilder pro Seite

 Vorrang für Druckereinstellungen 
L/3,5” x 5” 89 x 127 mm
2L/5” x 7” 127 x 178 mm
POSTKARTE 100 x 148 mm
A4 210 x 297 mm
A3 297 x 420 mm

10 x 15 cm 100 x 150 mm 
4” x 6” 101,6 x 152,4 mm
8” x 10” 203,2 x 254 mm
BRIEF 216 x 279,4 mm
KARTENGRÖSSE 54 x 85,6 mm
16:9 101,6 x 85,6 mm

Bevor Sie mit dem 
Drucken beginnen, 

können Sie folgende 
Einstellungen vor-

nehmen:

Wählen Sie [DRUCKSTART] und [MENÜ/EINST.] aus

- Vom Drucker nicht unterstützte Papiergrößen werden nicht angezeigt.
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Aufnahme

Fehler-/Störungsbeseitigung

Wenn der Fehler nicht behoben werden kann, setzen Sie die Kamera in die 

Werkseinstellung zurück, indem Sie [RESET] im [SETUP]-Menü anwählen.

Akku und Stromquelle

Der LCD-Monitor erlischt beim 
Einschalten der Kamera.

Die Kamera schaltet nach dem 
Einschalten augenblicklich ab.

Die Kamera ist eingeschaltet, 
funktioniert jedoch nicht.

Die [LADEN]-Lampe leuchtet auf.
ist, nimmt der Ladevorgang mehr Zeit in Anspruch 

oder der Akku wird nicht vollständig aufgeladen.

Die gemachte Aufnahme 
erscheint weißlich.

Der Bereich, in dem die Aufnahmen 
gemacht wurden, erscheint dunkel.

-

Die gemachte Aufnahme ist zu hell 
oder zu dunkel.

trockenen Tuch.

Die Aufnahme kann nicht 
gespeichert werden.

 

Es werden 2 oder 3 Bilder 
gleichzeitig gemacht. BLITZ] im Modus  ein, oder [SERIENBILDER] in [AUFN.] auf AUS.

Die Aufnahme ist verschwommen. Der 
optische Bildstabilisator funktioniert 
nicht richtig.

Das Objekt ist nicht scharf eingestellt.
Stellen Sie einen anderen Aufnahmemodus ein.

Das Fotografieren mit Auto-Bracket ist 
nicht möglich.

Die Aufnahme hat einen unregelmäßigen 
Aspekt. Bildrauschen ist auf derAufnahme 
zu erkennen.

-

+, oder stellen Sie jeden Punkt mit Ausnahme von 

[RAUSCHMIND.] auf -.
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Licht.

Die Helligkeit oder die Farbe der ge-
machten Aufnahme unterscheiden sich 
vom tatsächlichen Bild.

können sich die Helligkeit und die Farbe leicht ändern. 

Dies ist auf die Eigenschaften von fluoreszierendem 

Licht zurückzuführen. Dies stellt keine Störung dar.

Eine rötliche vertikale Linie (Schliere) 
erscheint auf dem LCD-Monitor, wäh-
rend die Aufnahme gemacht wird. Ungleichmäßigkeiten auftreten, die keine Störung darstellen.

noch anderen starken Lichtquellen ausgesetzt wird.

Die Aufnahme von Laufbildern wird 
mittendrin unterbrochen. -

chervorgang unterbrochen werden.

Das Objekt kann nicht gespeichert 
werden. (AF-Verfolgung fehlerhaft)

Das Bild kann verzerrt sein oder Farb-
säume aufweisen. aufweist oder Farbränder zeigt. Dies hängt von der 

Vergrößerungsrate ab und stellt keine Störung dar.

LCD-Monitor

Der LCD-Monitor wird einen Moment 
lang dunkler oder heller.

Der LCD-Monitor erlischt beim Ein-
schalten der Kamera.

Der LCD-Monitor flackert in geschlos-
senen Räumen.

Der LCD-Monitor ist zu hell oder zu 
dunkel.

Schwarze, rote, blaue und grüne Punkte 
werden auf dem LCD-Monitor sichtbar. Bildqualität.

Image noise erscheint auf dem LCD-
Monitor. Einfluss auf die Bildqualität.

wird und hat keinerlei Einfluss auf die Bilder.
Dies ist ebenfalls möglich, wenn das automatische 
Blendensystem aktiviert ist. Dies stellt keine Störung dar. 

Objektiv

aufweisen, stellen Sie den AF-Bereich auf die Farben 

AF-Bereich ausrichten.

im Modus 

hohen Empfindlichkeit sind geringe Verluste im Bild 

festzustellen, was jedoch keine Störung darstellt.
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Blitzlicht

Das Blitzlicht wird mehrere Male 
ausgelöst.

Das Blitzlicht löst nicht aus.

-

tiviert, oder wenn [SERIENBILDER] im [AUFN.]-

Menü eingestellt ist.

Weiße, runde und seifenblasenähnliche 
Punkte sind auf dem Bild zu sehen. zurückzuführen, wenn Sie das Blitzlicht an einem dunklen 

Punkten und deren Position ändert sich von Bild zu Bild.

Wiedergabe

Die Verzeichnis- und Dateinummer 
werden als [–] angezeigt und der Bild-
schirm wird schwarz.

Das Bild wird nicht wiedergegeben.
-

GABE] über.

Das wiedergegebene Bild wird gedreht 
und in einer unerwarteten Richtung 
angezeigt. werden.

In der Kalenderansicht werden Bilder 
mit einem anderen Datum angezeigt, 
als jenes, an dem sie gemacht wurden.

[MINIATURBILD-ANZEIGE] erscheint 
im Bildschirm.

In Laufbildern ist ein Klickgeräusch zu 
vernehmen.

-

geräusch von sich, das während der Aufnahme eines 

Laufbildes mit aufgenommen werden kann. Dies 

stellt keine Störung dar.

Fernsehgerät, PC und Drucker

Die Anzeigebereiche des Fernsehgerä-
tes und des LCD-Monitors der Kamera 
sind unterschiedlich. Bilder horizontal oder vertikal verzogen werden, oder 

deren Ecken gekürzt sein.

Das Bild lässt sich auf dem Fernsehge-
rät nicht anzeigen.

-

Laufbilder können nicht auf dem Fern-
sehgerät wiedergegeben werden.

erste Blitzlicht verringert den Rot-Augen-

Effekt.
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Das Bild kann nicht übertragen 
werden, wenn die Kamera an einen 
Computer angebunden ist.

-

Das Bild kann nicht gedruckt werden, wenn 
die Kamera an einen Drucker angebunden ist.

Die Bildränder werden beim Drucken 
abgeschnitten.

die Schnittfunktionen des Druckers.

Das Bild wird nicht in ganzer Größe auf 
dem Fernsehgerät angezeigt.

Die Karte und/oder der interne Speicher 
werden vom Computer nicht erkannt.

Trennen Sie die USB-Verbindung. Setzen Sie die 

Karte erneut in die Kamera ein und stellen Sie die 

USB-Verbindung wieder her.

Sonstige Einzelheiten

Das AF-Hilfslicht schaltet sich nicht 
ein.

ein.

Manchmal leuchtet ein rotes Licht auf, 
wenn der Auslöser halb gedrückt wird. um die Fokuseinstellung zu erleichtern.

Die Kamera wird warm.
Bildqualität.

Vom Objektiv geht ein Klickgeräusch aus.
Bildqualität.

Die Uhrzeit wurde zurückgesetzt.
Zeit nicht benutzt wurde.

Die Dateinummern werden nicht hinter-
einander aufgenommen. Prozedur im Anschluss an bestimmte Aktionen ausgeführt wird.

Die Dateinummern werden in steigen-
der Reihenfolge gespeichert. wenn der Akku bei eingeschalteter Kamera heraus-

genommen oder eingesetzt wird.

[ALTER] wird nicht richtig angezeigt.

Versehentlich wurde eine unverständli-
che Sprache ausgewählt. [SETUP]-Menüsymbol  aus und dann das Symbol 

, um die gewünschte Sprache einzustellen.

Bilder weisen leichte Verzerrungen auf / 
Objekte weisen leichte Farbsäume auf. stellt keine Störung dar.

Die Zoomfunktion unterbricht plötzlich.
Zoomfunktion vorübergehend im Weitwinkel. Dies 

stellt keine Störung dar.

Das Objektiv ist eingezogen. -

ten vom [AUFN.]-Modus in den [WIEDERGABE]-

Modus eingezogen.
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Funktion Bedingungen, unter denen die Funktion nicht 
genutzt werden kann 

[AUTO POWER LCD]   Modus

[ENERGIESPAREN]

[LCD AUTO-AUS]

[AUTOWIEDERG.]-  Modus

Erweiterter Optischer 
Zoom

, , ,  und  im  Modus

 Modus

[DIGITALZOOM] , , , ,  und  im  Modus

[HISTOGRAMM]  Modus

[BLITZ]

, , , , , ,  und  im  Modus

 Modus

Einstellen der Blitzlicht-
stärke

, , , , ,  und  im  Modus
 Modus

[SELBSTAUSLÖSER]  im  Modus

 Modus  

[BELICHTUNG]  Modus

 im  Modus 

[AUTO-BRACKET]
[MULTI-ASPEKT]

, , ,  und  im  Modus

 Modus

[SERIE]  im  Modus

 Modus

[PAPIERFORMAT] , , ,  und  im  Modus

 Modus 

[QUALITÄT] , , ,  und  im  Modus

 Modus

[INTELLIG. ISO]  Modus

 Modus
 Modus

 Modus 

Nicht miteinander kombinierbare Funktionen
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[EMPFINDLICHKEIT]  Modus

 Modus

[MAX. ISO-WERT]  Modus

 Modus

[WEISSABGLEICH] , , , , , , , , , , , , 

 und  im  Modus

[WB FEINEINST.] , , , , , , , , , , , , 

 und  in  Modus

[AF-VERFOLGUNG] , ,  und  in  Modus

 Modus

,[DYNAMISCH]  und [WEICH]  

sind im [FILM Modus] eingestellt

[QUICK-AF] , ,  und  in  Modus

 Modus 

Dauer-AF  und  im  Modus

[I.BELICHTUNG]  Modus

 Modus

[MAX.BEL.ZEIT]  Modus

 Modus

 Modus

 Modus

 Modus

[AUDIOAUFN.]

,  und  im  Modus

 Modus

[AF-HILFSLICHT] , , , ,  und  im  Modus 

[AF/AE-SPERRE]  Modus

 Modus

[BLITZ-SYNCHRO]  Modus

 Modus

Zoomwiedergabe

[TITEL BEARBEITEN]

[TEXTEING.]
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[GRÖSSENÄND.]

[ZUSCHNEIDEN]

[NIVELLIERUNG]

[SEITENV.ÄND.]  oder 

[DREHEN]

[ANZ. DREHEN]

[FAVORIT]  steht.

DRUCK MIT DATUMS-
ANGABE  steht.

[NACHVERT.]

Funktionen, die bei angeschlossenem Verbindungskabel nicht kombiniert werden können:

- Erzeugen von Standbildern über Laufbilder.

Nachrichtenanzeigen
In manchen Fällen erscheint eine Bestätigungs- oder Fehlermeldung auf dem 

Bildschirm. Dies sind die wichtigsten Nachrichten:

[DIESE SPEICHERKARTE IST GESPERRT]

auf [SPERRE]. Heben Sie die Sperre auf, um Ihre Bilder speichern zu können.

[KEIN GÜLTIGES BILD FÜR WIEDERGABE]
 Machen Sie ein Bild / setzen Sie eine Karte mit Bild ein.

[DIESES BILD IST GESCHÜTZT]
 Löschen Sie das Bild, nachdem Sie die Schutzeinstellung aufgehoben haben.

[DIESES ODER MEHRERE BILDER KÖNNEN NICHT GELÖSCHT WERDEN]
 Nicht DCF-kompatible Bilder können nicht gelöscht werden. Wenn Sie diese Bilder löschen 

möchten, formatieren Sie die Karte, nachdem Sie wichtige Daten auf einem Computer oder 

einem sonstigen Speichermedium gesichert haben. 
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[ES KÖNNEN KEINE WEITEREN EINSTELLUNGEN ERFOLGEN]
 - Sie haben die maximale Anzahl an Bildern überschritten, die über [MULTI] - [MULTI LÖSCHEN],   

 - Es wurden mehr als 999 Favoriten eingegeben.

[EINSTELLUNG BEI DIESEM BILD NICHT MÖGLICH]

DCF-Standard gewählt werden.

[UNZUREICHENDE SPEICHERKAPAZITÄT IN INTERNEM SPEICHER] / [UNZUREICHENDE SPEICHERKAPAZITÄT AUF KARTE]
 Der freie Speicherplatz des internen Speichers oder der Speicherkarte ist unzureichend. Bilder vom internen 

Speicher können solange auf die Karte kopiert werden, bis die Speicherkapazität der Karte erreicht ist.

[EINIGE BILDER KÖNNEN NICHT KOPIERT WERDEN]/[DIE KOPIE KANN NICHT ABGESCHLOSSEN WERDEN]
 - Eine Datei von der Karte wurde in den internen Speicher kopiert, der bereits eine Datei mit demselben Namen  

 enthält. Die Datei(en) entspricht/entsprechen nicht dem DCF-Standard.

 - Auf anderen Geräten aufgenommene oder bearbeitete Bilder können möglicherweise nicht kopiert werden.

[FEHLER INTERNER SPEICHER - INTERNEN SPEICHER FORMATIEREN?]
 Wenn Sie den internen Speicher auf einem Computer anstelle in der Kamera formatiert haben, formatie-

ren Sie den internen Speicher erneut in der Kamera, nachdem Sie Ihre Daten gesichert haben.

[FEHLER SPEICHERKARTE - SPEICHERKARTE FORMATIEREN?]
 Das Kartenformat kann von der Kamera nicht erkannt werden. Formatieren Sie die 

Karte mit der Kamera erneut, nachdem Sie Ihre Daten gesichert haben.

[SCHALTEN SIE DIE KAMERA AUS UND WIEDER EIN] / [SYSTEMFEHLER]
 Diese Nachricht erscheint, wenn die Kamera nicht richtig funktioniert. Schalten Sie die Kamera aus und wieder ein. 

Wenn die Nachricht weiter zu sehen ist, wenden Sie sich an Ihren Händler oder Ihre Reparaturwerkstatt.

[FEHLER PARAMETER SPEICHERKARTE]
 Verwenden Sie eine mit diesem Gerät kompatible Karte. Verwenden Sie bei Karten mit 

4 GB Speicherkapazität oder mehr nur SDHC-Speicherkarten.

[FEHLER SPEICHERKARTE - SPEICHERKARTE PRÜFEN]
 Schalten Sie die Kamera aus und setzen Sie die Karte ein. Beim Zugriff auf die Karte ist ein Fehler aufgetreten.

[LESEFEHLER - SPEICHERKARTE PRÜFEN]
 Schalten Sie die Kamera aus und setzen Sie die Karte ein. Beim Auslesen der Daten ist ein Fehler aufgetreten.

[SCHREIBFEHLER - SPEICHERKARTE PRÜFEN]
 Schalten Sie die Kamera aus und setzen Sie die Karte ein. Beim Schreiben der Daten ist ein Fehler aufgetreten. 

[LAUFBILDAUFNAHME WURDE AUFGRUND BEGRENZTER…]
 Wenn Sie die Bildqualität auf [30fpsHD], [30fpsWVGA] oder [30fpsVGA] einstellen, 

sollten Sie eine SD-Speicherkarte mit 10 MB/s oder mehr verwenden. Je nach Art der 

SD-Speicherkarte kann die Aufnahme mittendrin unterbrochen werden.

[EIN VERZEICHNIS KANN NICHT ERSTELLT WERDEN]
 Das Verzeichnis kann nicht erstellt werden, da keine weiteren Speichernummern verfügbar sind. Formatieren 

Sie die Kamera, nachdem Sie Ihre Daten gesichert haben. Wenn Sie im Anschluss an die Formatierung [NR.

RESET] im [SETUP]-Menü ausführen, wird die Verzeichnisnummer auf 100 zurückgesetzt. 

[BILD WIRD FÜR TV IM BILDVERHÄLTNIS 4:3/16:9 ANGEZEIGT]
 

 zu löschen. Wählen Sie [TV-SEITENV.] im [SETUP]-Menü aus, wenn Sie das Seitenverhältnis   

 Ihres Fernsehgerätes ändern möchten. 

 - Das USB-Verbindungskabel ist nur mit der Kamera verbunden, schließen Sie das andere Ende   

 des Kabels an einen PC oder Drucker an.

[DRUCKER IN BETRIEB]/[BITTE DRUCKER PRÜFEN]
 Prüfen Sie den Drucker, da das Drucken über die Kamera nicht möglich ist.
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Installation von Capture One 4 Software

Arbeiten mit Rohdaten RAW
Wenn Sie das standardisierte RAW Format verwenden, benötigen Sie eine 
hoch spezialisierte Software, um die gespeicherten Rohdaten in höchster 

-

4 bietet qualitätsoptimierte Algorithmen für die digitale Farbverarbeitung, die 
gleichzeitig besondere Rauscharmut und erstaunliche Bildauflösung ermög-
licht.
Während der Bearbeitung haben Sie die Möglichkeit, nachträglich Parameter 
wie Weißabgleich, Rauschreduktion, Gradation, Scharfzeichnung usw. einzu-
stellen, und so ein Höchstmaß an Bildqualität zu erreichen.

Installation von Capture One 4
Um die Installation zu starten, müssen Sie  Ihr Exemplar der Software auf der 

Hinweise:
-

-
den Testzeit verwendet werden.

1. Wählen Sie bei ersten Start von Capture One 4 den Punkt „Aktivierung“, 
und

2. geben Sie den Lizenzcode in das vorgesehene Feld ein. 
 Hinweis: Sie brauchen eine gültige E-mail Adresse um den Software zu 

aktivieren.

3. Folgen Sie den weiteren Anweisungen.
 Während der Aktivierung wird für den Benutzer ein Profil auf dem Phase 

One Lizenzserver angelegt. Dies ermöglicht z.B. nach einer Deaktivierung 
ihrer Lizenz die erneute Aktivierung, z.B. auf einem anderen Computer.

Hinweise: 
Falls Sie dabei Hilfe benötigen, klicken Sie auf den Button „Hilfe“, dadurch 

-

Aufruf mit englischer Bedienoberfläche. Sie können die Spracheinstellung im 
Menüpunkt „Edit - Preferences“ auf die gewünscht Sprache umstellen.

Sie die folgende Seite auf:  http://www.phaseone.com/Support/ und 
-

vierung der Software erstellt haben.  

Sytemvoraussetzungen
Microsoft® Windows® XP Professional oder Home Edition mit Service Pack 

Bei manchen Windows Versionen kann es vorkommen, dass das Betriebs-
system vor einer nicht vorhandenen Windows-Signatur warnt. Bitte ignorieren 
Sie diese Meldung und fahren mit der Installation fort.
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Mögliche Anzahl an Aufnahmen

ungefähre Angaben. (Diese können sich je nach Aufnahmebedingungen und 

Kartenart unterscheiden).

Seitenver-
hältnis

Bildgrösse  2048x1536  1600x1200  640x480

Qualität

Interner 
Speicher 3 3 32 62 3 4 51 97 4 4 240 400

K
ar

te

32 MB 2 2 18 36 2 2 29 56 2 2 145 230

64 MB 4 4 38 75 4 4 61 115 4 4 290 480

128 MB 8 9 78 150 9 9 125 230 10 10 600 970

256 MB 17 18 150 290 18 19 240 460 19 19 1170 1900

512 MB 34 37 300 590 36 37 480 910 38 39 2320 3770

1 GB 70 74 600 1180 73 75 970 1830 77 78 4640 7550

2 GB 140 150 1220 2360 145 150 1920 3610 155 155 8780 12290

4 GB 270 290 2410 4640 390 300 3770 7090 310 310 17240 24130

8 GB 560 600 4910 9440 590 610 7670 14440 630 630 35080 49120

16 GB 1140 1210 9880 19000 1190 1230 15440 29070 1270 1270 70590 98840

32 GB 2290 2420 19820 38120 2390 2480 30970 58310 2540 2560 141620 198270

Seitenver-
hältnis

Bildgrösse  3648x2736  3072x2304  2560x1920

Qualität

Interner 
Speicher 4 2 3 9 20 3 3 14 28 3 3 20 40

K
ar

te

32 MB 2 1 1 5 11 1 2 7 16 1 2 11 23

64 MB 5 3 4 11 24 3 4 16 34 4 4 24 48

128 MB 10 7 8 24 49 7 8 35 69 8 9 50 99

256 MB 19 14 16 48 97 15 17 68 135 16 18 98 190

512 MB 39 27 32 97 190 30 34 135 270 32 35 195 380

1 GB 79 56 65 195 380 61 69 270 540 65 71 390 770

2 GB 160 110 130 390 770 120 140 550 1090 130 145 790 1530

4 GB 310 220 260 770 1520 240 270 1090 2150 260 280 1560 3010

8 GB 640 450 530 1580 3100 490 560 2200 4380 530 580 3180 6130

16 GB 1290 920 1070 3180 6250 1000 1120 4490 8820 1070 1170 6410 12350

32 GB 2590 1840 2150 6390 12540 2010 2260 9010 17700 2150 2340 12870 24780
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Seitenver-
hältnis

Bildgrösse  2112x1408  2048x1360

Qualität

Interner 
Speicher 3 4 33 65 3 4 36 69

K
ar

te

32 MB 2 2 19 37 2 2 20 40

64 MB 4 4 40 78 4 4 43 83

128 MB 9 10 82 155 9 10 88 165

256 MB 18 19 160 310 18 19 170 330

512 MB 36 39 320 610 37 39 330 650

1 GB 73 78 640 1230 74 78 680 1310

2 GB 145 155 1270 2450 150 155 1360 2560

4 GB 290 310 2510 4820 290 310 2680 5020

8 GB 590 630 5110 9820 600 630 5450 10230

16 GB 1200 1270 10290 19760 1210 1280 10980 20590

32 GB 2410 2560 20650 39650 2430 2560 22020 41300

Seitenver-
hältnis

Bildgrösse  3776x2520  3168x2112  2656x1768

Qualität

Interner 
Speicher 4 2 3 10 21 3 3 14 30 3 3 21 42

K
ar

te

32 MB 2 1 2 5 11 1 2 8 36 2 2 12 24

64 MB 5 3 4 12 25 3 4 17 73 4 4 25 50

128 MB 10 7 8 25 51 8 9 36 140 8 9 52 100

256 MB 21 14 17 51 100 16 18 72 280 17 19 100 200

512 MB 41 29 34 100 200 32 36 140 570 34 37 200 400

1 GB 83 59 69 200 400 64 72 280 1150 69 75 410 800

2 GB 165 120 140 410 810 130 145 580 2270 140 150 820 1610

4 GB 330 230 270 810 1600 250 290 1140 4630 270 300 1630 3170

8 GB 670 480 560 1650 3270 520 590 2330 3920 560 610 3310 6460

16 GB 1360 960 1130 3330 6580 1050 1190 4700 9320 1130 1230 6670 13000

32 GB 2730 1940 2260 6690 13210 2120 2380 9440 18700 2270 2470 13390 26080
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Mögliche Anzahl an Aufnahmen

Seitenver-
hältnis

Bildgrösse  2208x1248  1920x1080

Qualität

Interner 
Speicher 4 4 36 71 4 4 47 92

K
ar

te

32 MB 2 2 21 41 2 2 27 53

64 MB 4 5 43 85 5 5 57 105

128 MB 10 10 86 170 10 10 115 220

256 MB 19 21 170 330 20 21 220 430

512 MB 39 41 340 670 40 42 450 860

1 GB 79 83 690 1340 81 85 900 1720

2 GB 160 170 1390 2670 165 165 1800 3410

4 GB 310 330 2740 5240 320 330 3540 6700

8 GB 640 680 5580 10670 660 680 7220 13640

16 GB 1290 1360 11230 21480 1320 1380 14530 27450

32 GB 2590 2740 22530 43100 2660 2780 29150 55070

Seitenver-
hältnis

Bildgrösse  3968x2232  3328x1872  2784x1568

Qualität

Interner 
Speicher 4 3 3 11 22 3 4 15 32 3 4 22 45

K
ar

te

32 MB 2 1 2 6 12 1 2 9 18 2 2 13 26

64 MB 5 3 4 13 27 4 4 19 38 4 5 27 54

128 MB 11 8 9 27 55 8 10 39 79 9 10 56 110

256 MB 22 15 18 54 105 17 19 77 150 18 20 110 210

512 MB 44 31 36 105 210 34 38 155 300 37 40 210 430

1 GB 89 63 74 210 430 69 78 310 610 74 81 440 860

2 GB 180 125 150 440 870 140 155 620 1220 150 160 890 1700

4 GB 350 250 290 870 1720 270 310 1230 2410 290 320 1740 3350

8 GB 720 510 600 1770 3500 560 630 2500 4910 600 650 3550 6820

16 GB 1460 1030 1210 3580 7050 1130 1270 5040 9880 1210 1320 7160 13720

32 GB 2930 2080 2420 7180 14160 2270 2550 10110 19820 2430 2650 14360 27530
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Aufnahmezeit

die maximale verfügbare Aufnahmezeit bei einer Speicherkapazität von bis zu 2 GB auf 

dem Bildschirm angezeigt.

-

dete Aufnahmezeit nimmt nicht der Reihenfolge entsprechend ab.

[SCHNELLE SERIE] im Szenen-Modus, weshalb die Bildgröße für  nicht angezeigt 

wird.

Bildgrösse HD WVGA VGA

Interner 
Speicher - - - -

K
ar

te

32 MB 6 Sek. 14 Sek. 17 Sek. 56 Sek. 2 Min. 35 Sek.

64 MB 16 Sek. 33 Sek. 39 Sek. 1 Min. 58 Sek. 5 Min. 20 Sek.

128 MB 37 Sek. 1 Min. 10 Sek. 1 Min. 22 Sek. 4 Min. 00 Sek. 10 Min. 50 Sek.

256 MB 1 Min. 15 Sek. 2 Min. 15 Sek. 2 Min. 40 Sek. 7 Min. 50 Sek. 21 Min. 10 Sek.

512 MB 2 Min. 30 Sek. 4 Min. 30 Sek. 5 Min. 20 Sek. 15 Min. 40Sek. 42 Min. 00 Sek.

1 GB 5 Min. 00 Sek. 9 Min. 20 Sek. 10 Min. 50 Sek. 31 Min. 20 Sek. 1Std. 24 Min.

2 GB 10 Min. 30 Sek. 19 Min. 00 Sek. 22 Min. 10 Sek. 1 Std. 4 Min. 2 Std. 51 Min.

4 GB 11 Min. 10 Sek. 37 Min. 30 Sek. 43 Min. 40 Sek. 2 Std. 5 Min. 5 Std. 36 Min.

8 GB 20 Min. 40 Sek. 1 Std. 16 Min. 1 Std. 28 Min. 4 Std. 15 Min. 11 Std. 23 Min.

16 GB 1 Std. 24 Min. 2 Std. 33 Min. 2 Std. 59 Min. 8 Std. 35 Min. 22 Std. 55 Min.

32 GB 2 Std. 50 Min. 5 Std. 8 Min. 5 Std. 59 Min. 17 Std. 13 Min. 46 Std. 00 Min.
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Kamera:
Stromversorgung:  DC 5,1 V

Stromverbrauch:  1,5 W (Aufnahme), 0,8 W (Wiedergabe)

Effektive Pixelanzahl  
der Kamera:  10.100.000 Pixel

Bildsensor:  1/1.63” CCD, Gesamtanzahl an Pixeln: 11.300.000

 Primärer Farbfilter

Objektiv:  
 (35 mm entsprechend: 24 mm bis 60 mm) 

 F2,0 bis F2,8

Digitalzoom:  Max. 4 x

Erweiterten optischen Zoom:  Max. 4,5 x

Fokus:  Normal / Makro / Gesichtserkennung / AF-Verfolgung  

 /11 Bereichseinstellungen / 3 Bereichseinstellungen  

 (Hochgeschw.) /1 Bereichseinstellung (Hochgeschw.)  

 / 1 Bereichseinstellung / Spot-Messung

Fokusbereich:  50cm (1,64 Fuß) (Weit) / 1 m (3,28 Fuß) (Tele) bis ∞

Makro- / Intelligente  
Auto-Funktion:  1cm (0,4˝) (Weit) / 30cm (0,98 Fuß) (Tele) bis ∞

Auslösesystem:  Elektronischer und Mechanischer Auslöser

Laufbild-
aufnahme:  Bei einer Einstellung des Seitenverhältnisses auf 

 640 x 480 Pixel (30 B/s bei Verwendung einer Karte)

 320 x 240 Pixel (30 B/s, 10 B/s)

 Bei einer Einstellung des Seitenverhältnisses auf 

 848 x 480 Pixel (30 B/s bei Verwendung einer Karte)

 1280 x 720 Pixel (24 B/s bei Verwendung einer Karte)

 Mit Ton

Serienaufnahme: 2,5 Bilder/Sek. (normal), ca. 2 Bilder/Sek. (unbegrenzt)

Anzahl an speicherbaren
Aufnahmen: Max. 8 Bilder (Standard), max. 4 Bilder (Feineinst.) 

 je nach verbleibender Kapazität des internen Spei- 

 chers mit Karte (unbegrenzt),(Serienaufnahme nur  

 mit SD-Speicherkarte / SDHC-Speicherkarte.  

 Geringere Leistung mit MultiMediaCard)

Schnelle Serienbildfunktion:  ca. 6 Fotos/Sekunde

 Bildgröße).

Anzahl an speicherbaren 
Aufnahmen: Bei Nutzung des internen Speichers:

 Ca. 35 Bilder (sofort nach dem Formatieren)

 Bei Nutzung einer Speicherkarte: Max. 100 Bilder (je 

nach Art des Kartentyps und der Aufnahmebedingun-

gen)

Technische Daten

Technische Daten können Veränderungen unterliegen. Informationen zu Ihrer Sicherheit.
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ISO-Empfindlichkeit:  

Verschlusszeit:  60 Sek. bis 1/2000tel Sek.

 [STERNENHIMMEL] Modus: 15 Sek., 30 Sek., 

 60 Sek.

Weißabgleich:  Automatischer Weißabgleich / Tageslicht / Bewölkt / 

 Schatten / Halogen / W.Abgl.Einst.1 / W.Abgl.Einst.2 / 

 Weißabgleich K Einst.

Programmautomatik:  AE-Programm (P) / AE-Blendenpriorität (A)/Auslöse 

 priorität (S) / Manuelle Belichtung (M)

 Belichtungsausgleich (1/3 EV Schritt, -2 EV bis +2 EV)

Messmethode:  Mehrfeldmessung / Zentriert / Punkt

LCD-Monitor:  3” Niedertemperatur-Vielkristall-TFT-LCD

 (Ca. 460.800 Punkte) (View-Ratio-Bereich bei ca.100%)

Blitzlicht:  Ausklappbares eingebautes Blitzlicht

  

  ca. 80 cm (2,62 Fuß) bis 8 m (26,2 Fuß) (Weitwinkel)

  (Blitz EIN/Rot-Augen-Funktion), LZ-Sync./Rot-Augen- 

  Funktion Blitz AUS

Mikrofon/Lautsprecher:  Monaural

Speichermedium:  Interner Speicher (ca. 50 MB) / SD-Speicherkarte / 

  SDHC-Speicherkarte / MultiMediaCard (nur Standbilder)

Bildgröße
 Standbild:  Bei einer Einstellung des Seitenverhältnisses auf  

  3648 x 2736 Pixel, 3072 x 2304 Pixel, 2560 x 1920 Pixel,

  2048 x 1536 Pixel, 1600 x 1200 Pixel, 640 x 480 Pixel

  Bei einer Einstellung des Seitenverhältnisses auf  

  3776 x 2520 Pixel, 3168 x 2112 Pixel, 2656 x 1768 Pixel,

  2112 x 1408 Pixel, 2048 x 1360 Pixel

  Bei einer Einstellung des Seitenverhältnisses auf 

  3968 x 2240 Pixel, 3328 x 1872 Pixel, 2784 x 1568 Pixel,

  2208 x 1248 Pixel, 1920 x 1080 Pixel

 Laufbilder:  Bei einer Einstellung des Seitenverhältnisses auf  

  840 x 480 Pixel (bei Verwendung einer Karte)

  Bei einer Einstellung des Seitenverhältnisses auf  

  848 x 480 Pixel (bei Verwendung einer Karte)

  848 x 480 Pixel (bei Verwendung einer Karte) 

Qualität:  Fein/Standard/RAW/RAW+Fein/RAW+Standard

Dateiformat für Fotos
 Standbild:  JPEG (basierend auf ‘Design für Kamera-Datei- 

  system’

  kompatibel

 Bilder mit Ton:  JPEG (basierend auf ‘Design für Kamera-Dateisystem’,

  ohne Ton) 

 Laufbilder:  
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Anschlüsse
 Digital:  USB 2.0 (High-Speed)

 Analoges Video/Audio:  NTSC/PAL-Farbbildsignalgemisch (über Menü umschaltbar) 

  Component-Buchse

  Audio-Leitungsausgang (monaural)

Buchsen
 [COMPONENT OUT]:  Spezielle Buchse (10 Kontakte)

 [AV OUT/DIGITAL]:  Spezielle Buchse (8 Kontakte) 

 [DC IN]: Spezielle Buchse (2 Kontakte)

Abmessungen (B x H x T):  Ca. 108,7 mm x 59,5 mm x 27,1 mm

  (4 1/4˝ x 2 1/3˝ x 1 1/16˝) 

  (ohne vorstehende Teile)

Gewicht:  Ca. 228 g / 8,0 oz (o. Karte und Akku)

  Ca. 264 g / 9,31oz (m. Karte und Akku)

Betriebstemperatur:  0 °C bis 40 °C (32 °F bis 104 °F)

Betriebsfeuchtigkeit:  10 % bis 80 % 

Akkuladegerät:
Informationen zu Ihrer Sicherheit

Eingang:  110 V bis 240 V ~50/60 Hz, 0,2 A

Ausgang:  LADEAUSGANG 4,2 V  0,8 A

Gerätetyp:  Mobil

Akkusatz: 
Informationen zu Ihrer Sicherheit

Spannung:  3,7 V
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Leica im Internet
Weitere Informationen zu Produkten, Innovationen, Events und zur Firma Leica 

finden Sie auf unserer Homepage auf: 

http://www.leica-camera.de

Leica Kundendienstadressen

Die Leica Akademie
Wir bieten nicht nur qualitative Hochleistungsprodukte, sondern ebenfalls seit 

an der Leica Akademie. Hier wird Anfängern wie auch begeisterten Fotogra-

Schulungen, die von einem erfahrenen Expertenteam in modern eingerichteten 

Schulungsräumen in der deutschen Stadt Solms wie auch im nahe gelegenen 

Gut Altenberg abgehalten werden, umfassen allgemeine Fotografie wie auch 

interessante spezielle Bereiche mit einer Vielzahl an Vorschlägen, Informationen 

und praktischen Ratschlägen. Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen 

und das aktuelle Seminarprogramm einschließlich Fotoreisen an:

Leica Camera AG,  Tel.: +49 (0) 6442-208-421

Leica Akademie Fax: +49 (0) 6442-208-425

Oskar-Barnack-Str. 11 info@leica-camera.com

D-35606 Solms, Deutschland

Leica Informationsservice
Der Leica Informationsservice beantwortet Fragen zur Nutzung von Leica Produk-

ten per Post, Telefon oder E-Mail:

Leica Camera AG Tel.: +49 (0) 6442-208-111

Informationsservice Fax: +49 (0) 6442-208-339

Postfach 1180 info@leica-camera.de

D-35599 Solms, Deutschland

Leica Kundendienst
Der Kundendienst der Leica Camera AG steht Ihnen zur Wartung und für Repara-

turen Ihrer Leica Produkte zur Verfügung (siehe Garantiekarte für Adressliste).

Leica Camera AG,  Tel.: +49 (0) 6442-208-189

Kundendienst Fax: +49 (0) 6442-208-339

Solmser Gewerbepark 8 customer.service@leica-camera.de

D-35606 Solms, Deutschland
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Leica Camera AG / Oskar-Barnack-Str. 11 / D-35606 Solms
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